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Jill Hollweg-de Ridder kehrt
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365 Tage Faszination Pferdesport

Unterteilt in Themenfelder, „Clus-
ter“ genannt, pusht der CAMPUS
den Pferdesport in seiner Gesamt-
heit: Exzellenz, Ausbildung, Jugend,
Training und Digital. Die Felder ma-
chen deutlich, dass es eben nicht
nur um den Spitzensport geht, son-
dern auch um digitale Weiterent-
wicklungen, um Innovationen und
neue Ideen, um Ausbildung, Förde-
rung der Jugend und den Breiten-
und Amateursport. „Dazu werden
wir die internationale Strahlkraft
des CHIO Aachen nutzen, ebenso
die bestehende Infrastruktur, unser
Knowhow und unsere Netzwerke“,
so Stefan Knopp, Leiter des CHIO
Aachen CAMPUS.

Für das Exzellenz-Cluster wur-
den Springreiter Jos Lansink und
Dressur-Superstar Isabell Werth
als „Head Coaches“ gewonnen. Sie
werden beim CHIO Aachen CAM-
PUS Top-Nachwuchssportler auf ih-
rem Weg in den Profisport beglei-
ten. Zahlreiche Themen umfasst
die Ausbildung:„Wir reden hier von
unterschiedlichsten Bildungsange-
boten“, so Stefan Knopp. Das kön-

nen Kooperationen mit Universitä-
ten oderVerbänden ebenso sein wie
ein Fotoworkshop mit den weltweit
besten Pferdesport-Fotografen.

Eine Kernidee ist das frühe Ein-
binden der Jugend. Schon heute en-
gagiert sich der CHIO Aachen stark
für die Jugend: Die„AachenYoungs-
tars“ im Winter und die U 25-Prü-
fungen sind die heute wichtigsten
Eckpfeiler. Dieses Engagement soll

durch das Cluster Jugend stark aus-
gebaut werden, bis hin zu einem
„CHIO Aachen Junior“ parallel zum
eigentlichen CHIO Aachen. DieVisi-
on ist dabei klar: „Die Stars, die wir
zukünftig beim CHIO Aachen erle-
ben dürfen, werden beim CHIO Aa-
chen CAMPUS geboren“, so Michael
Mronz, Geschäftsführer der Aache-
ner Reitturnier GmbH.

Ebenso wichtig wie der Sport sind

Innovationen und digitale Entwick-
lungen. „Der CAMPUS ist auch und
vor allem ein Digital-Labor“, sagt
Stefan Knopp. Gemeinsam mit Part-
nern wie SAP wolle man selber The-
men entwickeln und vorantreiben,
aber auch kluge Köpfe von außen
nach Aachen holen – zum Beispiel
zu einem Hackathon, um Lösungen
für Events zu entwickeln.
www.chioaachencampus.de

Nachwuchsförderung, Training, Bildung und Digitales sowie Spitzen- und Breitensport stehen
im Mittelpunkt des CHIO Aachen CAMPUS. Jos Lansink und Isabell Werth als „Head Coaches“.

Die vollständige Lösung lautet:

Auch in diesem Jahr lädt der CHIO Aachen alle Leser
der Turnierzeitung zu einem Gewinnspiel rund um das „Weltfest
des Pferdesports“ ein. Dienstag, Donnerstag und Samstag beant-
worten Sie täglich eine Frage und tragen die markierten Buchsta-
ben in die Kästchen für die Lösung ein. Die Lösung finden Sie
jeweils beim Blättern in Ihrer Turnierzeitung!

Und das können Sie gewinnen:

1. Preis Mercedes-Benz Niederlassung Aachen: Ein Wochenende mit
einem Mercedes-Benz EQA inkl. 500 Freikilometer

2. Preis STAWAG: Eine Fahrt mit dem
STAWAG Heißluftballon für 2 Personen

3. Preis NetAachen:
Fitness-Smartwatch „Fitbit Versa 3“

4.-8. Preis Lambertz: Je eine Lambertz-Printen-Truhe
voller Köstlichkeiten

Alle richtigen Einsendungen nehmen an der Endauslosung teil. Einsendeschluss
ist der 28. September 2021 (Datum des Poststempels). Schreiben Sie die kom-
plette Lösung und Ihr Alter auf eine Postkarte und senden Sie diese zurück an:

Aachener Reitturnier GmbH, Stichwort Gewinnspiel,
Albert-Servais-Allee 50, 52070 Aachen

Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.
Mitarbeiter von ALRV/ART, des Medienhaus Aachen und deren
Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Datenschutzerklärung der Aachener Reitturnier GmbH ist
einsehbar unter www.chioaachen.de
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FRAGE 3
Ein Sieg im Rolex Grand Prix ist
der Traum aller Springreiter. Wer
gewann die prestigeträchtige
Prüfung im Jahr 2019?

Antwort:
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„Die Dressur ihres Lebens geritten“

Tolles Halten, super Wechsel, al-
les auf den Punkt geritten: Die
Wahl-Westfälin Sophie Leube
(Hamm) setzte sich am Freitag mit
ihrer braunen Stute Jadore Moi an
die Spitze des Vielseitigkeits-Feldes
nach der ersten Teilprüfung, der
Dressur. Bundestrainer Hans Mel-
zer erklärte anerkennend: „Sie ist
die Dressur ihres Lebens geritten.
Ihr traue ich einen Top-Platz zu.“

Melzer lobte zudem Malin Han-
sen-Hotopp (Gransebieth) mit Car-
litos Quidditch, die nur Pech beim
ersten Halten hatte. „Sonst waren
das super sichere Galoppwechsel.“
Sie kam auf Platz 21 und 32,5 Fehler.
Ein bisschen wild präsentierte sich
Ingrid Klimkes Siena just do it. Die
Stute hatte sich vorgenommen, in
der Dressur ihren Kampfgeist zu be-
weisen, und machte es ihrer Reite-
rin nicht ganz einfach – Platz 26 und
34,7 Fehler für die sonst in der Dres-
sur ganz vorne rangierende Klimke
(Münster).

In der Teamwertung fehlten die
Deutschen nach der Dressur un-
ter den Top drei. Da die Neuseelän-

der und US-Amerikaner bei der EM
kommende Woche außen vor sind,
traten sie mit ihren Spitzenpferden
an. Das machte sich im Ergebnis be-
merkbar. Einzig die führenden Bri-
ten schlugen diesen beiden Teams

noch ein Schnippchen. „Die haben
eine Wahnsinnsbreite an Reitern“,
begründete Melzer.Was nicht heißt,
dass das deutsche Team, bestehend
aus Andreas Ostholt (Warendorf)
mit Corvette, Josephine Schnau-
fer-Völkel (Neitersen) mit Pasade-
na, Sandra Auffarth (Ganderkesee)
mit Rosveel und Ingrid Klimke mit
Siena just do it nicht auf Angriff rei-
ten wollen. „Das Ziel ist, sich keine
weiteren Fehler einzuhandeln“, gab
der Bundestrainer, der seine Reiter
am Freitagabend zur zweiten Teil-
prüfung Springen ins Hauptstadion
schickte, vor.

Am heutigen Samstagmorgen
steht die letzte Teilprüfung, die Ge-
ländestrecke, an.„Die ist wieder be-
eindruckend gebaut, zum Beispiel
ist das Wasser neu gestaltet wor-
den“, berichtete Melzer. „Die Rei-
ter müssen tendenziell am Anfang
ein Zeitpolster aufbauen, damit sie
sich später bei den technischen Auf-
gaben konzentrieren können. Nach
dem zweiten Wasser ist nicht mehr
viel an Zeit gutzumachen, hinten
raus kann man nur langsamer wer-

den.“ Es wird sich zeigen, ob der An-
satz, wegen der bald stattfindenden
EM nun in Aachen teils auf neue Rei-
ter und junge Pferde zu setzen, für
das deutsche Team aufgeht. (ust)

Sophie Leube hat nach der ersten Teilprüfung Dressur die Führung in der Vielseitigkeit
übernommen. In der Teamwertung führen die Briten vor Neuseeland und den USA.

Macht es Ingrid Klimke nicht einfach:
Siena just do it. FOTO: THOMAS RUBEL

Das Starterfeld:AbsoluteWeltklas-
se. Die erwartete Stimmung: Außer-
gewöhnlich. Das Rahmenprogramm:
Spektakulär. Und Sie können live da-
bei sein!

Für dasWochenende gibt es noch Ti-
ckets, gebucht werden können die-
se im CHIO Aachen Online-Ticketshop
unterwww.chioaachen.de.

Eine Personalisierung der Karten ist
nicht mehr nötig.

TICKET-INFO

 0241 – 917-1111
Wer noch Karten braucht, kann sich
unter dieser Nummermelden.

Karten im Internet:
www.chioaachen.de/tickets

Dabeisein
ist einfach.

Wenn der Finanzpartner
Nachwuchssportler in der
Region fördert – und so
vielleicht auch manchen
Champion von morgen.

L Ä D T G A N Z E A S Y
W Ä H R E N D I H R E S
C H I O - B E S U C H S .
M a c h e n S i e I h r U n t e r n e h m e n z u k u n f t s s i c h e r.
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Ein Produkt aus dem

HAUPTSTADION
13.30 - 14.15: NetAachen-Preis, Young Riders
Springprüfung (Fehler/Zeit)
15.00 - 17.00: Allianz-Preis, Springprüfung mit
Siegerrunde
19.00 - 20.40: Sparkassen-Youngsters-Cup,
Finale, Springprüfung für junge Pferde mit Ste-
chen
21.30 - 22.20: porta-Cup, Kombinierte Spring-,
Vielseitigkeits- und Fahrprüfung

DEUTSCHE BANK STADION
9.30 - 11.10:Preis der Liselott und Klaus Rhein-
berger Stiftung, Young Riders Prix St. Georges
Kür
12.00 - 14.50: MEGGLE-Preis, Grand Prix Spé-
cial CDIO5*, Wertungsprüfung für den Lambertz
Nationenpreis
17.00 - 19.00:WOTAX-Preis, Intermédiaire I
20.00 - 22.00:Grand Prix Kür CDI4* unter Flut-
licht

GELÄNDESTRECKE SOERS
9.30 - 12.25: SAP-Cup, Vielseitigkeit, Teilprü-
fung Cross-Country

MARATHONSTRECKE SOERS
14.00 - 16.20: Preis der schwartz GmbH, Mara-
thonprüfung für Vierspänner, 2. Wertungsprü-
fung Einzel undMannschaft

CHIOAMSAMSTAG

HAUPTSTADION
11.15 - 12.15: SAP-Preis, Springprüfung (Feh-
ler/Zeit)
12.40 - 13.05: Preis der Familie Richard Talbot,
Siegerehrung für die Einzelwertung; Boehringer
Ingelheim Nationenpreis, Siegerehrung in der
Mannschaftswertung
13.30 - 16.40: Rolex Grand Prix, Teil des Rolex
Grand Slam of Show Jumping, Der Große Preis
von Aachen, Springprüfung mit zwei Umläufen
und Stechen
16.40 - 16.50: Lambertz Nationenpreis, Sie-
gerehrung für die Mannschaftswertung CDIO5*
17.10 - 17.40: Abschied der Nationen, Ab-
schlussfeier

DEUTSCHE BANK STADION
9.45 - 13.00: Deutsche Bank Preis, Großer
Dressurpreis von Aachen, Grand Prix Kür
CDIO5*, Wertungsprüfung für den Lambertz
Nationenpreis

FAHRSTADION
9.30 - 11.40: Finale Wertungsprüfung Einzel-
und Mannschaftswertung, Vierspänner-Hinder-
nisfahrenmit Siegerrunde

CHIOAMSONNTAG

SAMSTAG
WDR: 10.30 - 12.30 Vielseitigkeit, „SAP-Cup“;
15.15 - 17.15 Springreiten, „Allianz-Preis“, Zusam-
menfassung Dressur Grand Prix Spécial „MEGG-
LE-Preis“ und „Preis der schwartz GmbH“, Mara-
thon für Vierspänner

SONNTAG
WDR: 11.00 - 15.15 Dressur, Grand Prix Kür
„Deutsche Bank Preis“, Zusammenfassung „por-
ta-Cup“, danach live: Springreiten, 1. Umlauf
„Rolex Grand Prix“; 19.30 - 20.00 Abschied der
Nationen
ZDF: 15.40 - 16.20 Springreiten, 2. Umlauf „Ro-
lex Grand Prix“; 16.30 - 16.40 Stechen

CHIO-TV

Nicolas Delmotte siegt
beim Fehlerfestival

Bei der Siegerehrung des RWE-Prei-
ses von NRW verschlug es Nicolas
Delmotte kurz die Sprache.„Urvoso
du Roch ist ein fantastisches Pferd“,
sagte der Franzose auf Englisch.Viel
mehr Worte verlor er nicht, bevor
er die goldene Schleife in Empfang
nahm. Im Presseraum des Hauptsta-
dions fand der Sieger seine Stimme
wieder. „Ich bin sehr stolz, hier in
Aachen gewonnen zu haben“, sagte
Delmotte auf Französich. „Und ich
bin sehr stolz auf mein Pferd.“

Das war auch Scott Brash, der sich
auf Hello Jefferson Platz zwei gesi-
chert hatte. Es sei ein wirklich tou-
gher Kurs gewesen, sagte der Brite.
Beim Turkish-Airlines-Preis von Eu-
ropa hatten die Reiter noch leich-
tes Spiel, eine Nullrunde hinzule-
gen. Dass die Parcoursbauer für den
NRW-Preis daraus ihre Lehren gezo-
gen haben, wurde am Freitagnach-
mittag schnell deutlich.

Die Stangen fielen reihenweise,
an der Dreifachen hatten die Par-
courshelfer die meiste Arbeit. Erst
der neunten Starterin gelang eine
Nullrunde. Und ziemlich lange
sah es sogar so aus, dass Jana War-
gers die einzige der 51 Teilnehmer
sein sollte, die ohne Fehlerpunk-
te das Ziel erreicht. Ihr zwölfjähri-
ger Holsteiner Hengst Limbridge,
der Steve Jobs’ Tochter Eve gehört,
sei „super gesprungen“, sagte War-
gers später bei der Pressekonferenz.
Viel Zeit hatte sie nicht, um den bis-
lang„größten Erfolg“ ihrer Reitkarri-
ere zu kommentieren, denn ein paar
Minuten später saß die 29-Jährige
schon wieder im Sattel, um am Preis
der Soers teilzunehmen.

Zuvor hatte sie das Fehlerfestival
von der Tribüne aus verfolgt. Das
Raunen im Publikum wurde im-
mer lauter, als sich mit jedem wei-
teren Abwurf abzeichnete, dass das

Stechen bei der diesjährigen Auflage
ausfallen könnte. Erst der viertletz-
te Starter sorgte dafür, dass dieses
Szenario ausblieb. Brash verhinder-
te, dass Wargers vorzeitig zur Siege-
rin gekürt wurde. Einen Ritt später
stand fest, dass aus dem Zwei- ein
Dreikampf werden würde, da auch
Delmotte noch ins Stechen rutschte.

Das Duell der Fehlerlosen wurde
zum Krimi.Wargers ging als Erste ins
Geviert, sie leistete sich erneut kei-
nen Abwurf und war nach 47,03 Se-
kunden im Ziel. Aus dem „größtem
Erfolg“ ihrer Karriere wurde kein
noch größerer, weil Brash schneller
unterwegs war. Und fehlerfrei. Dass
eine halbe Stunde später nicht die
britische Nationalhymne gespielt
wurde, sondern die französische,
lag an Delmotte. Der 43-Jährige
ging hohes Risiko – und wurde da-
für mit dem Siegerscheck in Höhe
von 50.000 Euro belohnt. (bj)

Der Franzose setzt sich beim RWE-Preis von NRW im Stechen gegen
den Briten Scott Brash und die beste Deutsche, Jana Wargers, durch.

PhilippWeishaupt (Riesenbeck),
Bereiter aus dem Stall Beerbaum,
war auf Lacasinomit einer flüssigen
Runde 2,22 Sekunden schneller als
DavidWill (Dagobertshausen) und
gewann den STAWAG-Preis, Drit-
ter wurde der Italiener Lorenzo de
Luca. Zwölf Hindernisse waren zu
bewältigen gewesen. Am häufigs-

ten fehlten Kraft oder Konzentrati-
on an der zweifachen Kombination,
an der auch derWeltranglistenerste
Daniel Deußer (Wolvertem) auf Ca-
sallvano scheiterte.

Zuvorwar bereits die deutsche
Hymne erklungen: Im Sparkas-
sen-Youngsters-Cup ließ der am-
tierende DeutscheMeister Tobias
Meyer (Löningen) auf Fassida der
Konkurrenz keine Chance. (ust)

PhilippWeishaupt siegt
imSTAWAG-Preis

ZWEI MAL ERKLINGT DEUTSCHE NATIONALHYMNE

Sichern sich Platz eins beimNRW-Preis: Nicolas Delmotte auf Urvoso du Roch. FOTO:WOLFGANG BIRKENSTOCK
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Ehning verzichtet auf den Start

Es war der Schreckmoment am
Donnerstagabend.Während im Par-
cours Daniel Deußer als erster Rei-
ter der deutschen Equipe auf Killer
Queen eine fehlerfreie Runde im Na-
tionenpreis vorlegte, machte Mar-
cus Ehning auf dem Abreiteplatz
den Abflug – salopp formuliert, wie
es die Reiter gern sagen. Der Schreck
stand nicht nur den deutschen Kol-
legen ins Gesicht geschrieben. Doch
der 47-Jährige hatte Glück im Un-
glück, weder er noch sein Pferd A la
Carte verletzten sich. Trotzdem ist
der CHIO Aachen 2021 damit für
Ehning sportlich beendet.

Vor einem kleinen Oxer auf dem
Bereithalteplatz hatte A la Carte, der
mit seinem Reiter als zweites deut-
sches Paar in den Parcours sollte, ei-
nen Galoppsprung zu früh abgeho-
ben.„Ich habe dadurch einen Schlag
bekommen und bin über den Hals
gegangen“, erläutert Ehning, der zu-
erst benommen am Boden saß und
danach kurz sogar weggetreten war,
während um ihn herum die Kolle-
gen von den Pferden sprangen, um
ihm zu Hilfe zu eilen. „Es sah zuerst

schlimm aus“, schildert ein Beob-
achter die Szene, die letztlich dann
doch glimpflich verlief.

„Als ich aus dem Parcours kam,
sah ich Marcus nicht, obwohl ich
wusste, er musste auf dem Pferd sit-
zen. Dann habe ich ihn auf der Bank

liegen sehen“, erlebte auch Team-
kollege Deußer den Schreckmo-
ment. Doch schon zu dessen zwei-
tem Umlauf stand Ehning – frisch
geröntgt aus dem Krankenhaus zu-
rück – am Rand des Parcours und
applaudierte dem Kollegen.„Es geht

mir den Umständen entsprechend
sehr, sehr gut. Nur mein Allerwertes-
ter und mein rechtes Knie schmer-
zen sehr“, gab Ehning Entwarnung.

Noch am Freitagmorgen grübel-
te der 47-Jährige – schon in Turnier-
kluft gekleidet –, ob er noch einmal
im NRW-Preis satteln soll.„Ich denke
noch nach“, sagte der Springreiter,
dessen Lächeln ein wenig gequält
wirkte. „Aus dem Bett bin ich noch
ganz gut gekommen, und wenn ich
sitze, geht es auch gut. Aber auf dem
Pferd habe ich schon Schmerzen“,
räumte er ein. Der NRW-Preis war
für ihn die letzte Chance, sich noch
für den „Großen Preis von Aachen“
am Sonntag zu qualifizieren.

Zwei Stunden später war die Ent-
scheidung gefallen.„Ich werde nicht
mehr in Aachen reiten“, sagte der
47-Jährige,„ich werde nur noch mit
Pret A Tout am Samstagabend ein-
reiten, damit dieser seinen Abschied
vor dem Aachener Publikum be-
kommt.“ Das folgende Wochenen-
de ist für den Springreiter eh turnier-
frei. „Die Pause werde ich mir jetzt
gönnen“, verspricht Ehning. (rau)

Der 47-jährige Springreiter hat seinen Sturz ohne Verletzungen überstanden, trotzdem wird er
nur noch am Samstagabend sein Erfolgspferd Pret A Tout für dessen Abschiedsfeier satteln.

Umringt von Sanitätern: Marcus Ehning sitzt noch ein wenig benommen nach
dem Sturz auf der Bank amBereithalteplatz. FOTO: DPA

W H I T E T U L I P

w w w . d u r a v i t . d e
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Fokus auf den Rolex Grand Prix
Fragt man Max Kühner, ob vor dem
prestigeträchtigen Rolex Grand Prix
am Sonntag Aufregung oder Vor-
freude überwiegen, erhält man eine
diplomatische Antwort: „Ich würde
es angespannteVorfreude nennen“,
sagt der 47-Jährige. Nach seinem
Sieg im nominell zweitschwersten
Springen beim CHIO, dem Turkish
Airlines-Preis von Europa, geht Küh-
ner als einer der Favoriten in den
Großen Preis von Aachen. Vertrau-
en und Motivation erhält er dabei
vor allem von seinem Pferd Elek-
tric Blue. „Das Flutlichtspringen
am Mittwoch hat gezeigt, dass Blue
super drauf ist und die Soers gerne
mag. Das gibt mir ein gutes Gefühl.“

Dass der zehnjährigeWallach sich
in Aachen so wohl fühlt, steht erst
seit dieser Woche sicher fest, denn
für ihn ist der diesjährige CHIO
gleichzeitig der erste in seinem Le-
ben.„Ich war mir anfangs nicht ganz

sicher, wie Blue die Atmosphäre hier
annimmt. Aber er hat den Wettbe-
werb sehr genossen – vor allem bei
der Siegerehrung danach im Mittel-
punkt zu stehen“, sagt sein glückli-
cher Reiter mit einem Schmunzeln.

Am Sonntag erwartet Kühner ei-
nen„schweren Parcours von Sprung
eins an“. Die Besonderheit beim
Großen Preis von Aachen liege in
der Weitläufigkeit und der Größe
des Stadions. Zwischen den Sprün-
gen gebe es lange Galoppstrecken,
die Pferd und Reiter alles abver-
langen. Deshalb lautet die Strate-
gie des Wahl-Österreichers, schon
in der ersten Runde auf die Zeit zu
achten und das Springen„frisch an-
gehen“ zu lassen, mit einem guten
Grundgalopp.

„Unser Minimalziel ist, unser Bes-
tes zu geben. Aber im besten Fall
wollen wir das Ding natürlich ge-
winnen“, sagt der 47-Jährige selbst-

bewusst. Er wisse aber auch, dass al-
les zusammenpassen muss, damit
es nach dem Triumph in s’Hertogen-
bosch im April jetzt mit dem zwei-
ten Rolex Grand Prix klappt.„Von 40
Startern kommt bestimmt die Hälf-

te als Sieger infrage“, schätzt Kühner
die Konkurrenz als hoch ein. Vor al-
lem Daniel Deußer habe er zuletzt
sicher und konstant erlebt. Aber der
gebürtige Münchener gibt sich zu-
versichtlich: „Ich bin guter Hoff-
nung, und vor allem traue ich Blue
alles zu.“

Zu den Favoriten zählt auch Mar-
tin Fuchs, der mit seinem Wallach
Leone Jei den Großen Preis von Genf
gewonnen hat und damit wie Küh-
ner die Chance hat, neben der Sieg-
prämie von einer Million Euro ein
zusätzliches Preisgeld von 250.000
Euro einzustreichen.

Der Große Preis von Aachen be-
ginnt am Sonntag um 13.30 Uhr im
Hauptstadion. Die besten 18 der 40
Starter aus dem ersten Umlauf qua-
lifizieren sich für den zweiten, bei
Strafpunktgleichheit nach beiden
Umläufen entscheidet ein Stechen
über den Sieg. (can)

Max Kühner, Sieger von s’Hertogenbosch, und Martin Fuchs, Sieger von Genf, winkt ein Bonus.

Bereits siegreich im Turkish Airlines-Preis von Europa: Max Kühner und Elektric Blue haben am Sonntag viel vor. FOTO: IMAGO

Der SchweizerMartin Fuchs will mit
Leone Jei beim Rolex Grand Prix an-
greifen. FOTO: BIRKENSTOCK

1. UMLAUF 2. UMLAUF
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Zum Schluss ist Kondition gefragt

Insgesamt 32 Reiter gehen am Sams-
tag an den Start, wenn um 15 Uhr
der Allianz-Preis beginnt. In der
Springprüfung mit einem Umlauf
und Siegerrunde erwarten die Athle-
ten 13 Hindernisse mit Sprüngen bis
1,55 Meter Höhe.„Wir haben in die-
semWettbewerb wieder eine relativ
lange Runde. Zum Ende der Turnier-
woche ist das natürlich auch eine
Konditionsfrage“, lautet die Ein-
schätzung von Olaf Herrmann. Der
Parcoursbauer hat mit seinen Kolle-
gen erneut einen Kurs angelegt, der
über den gesamten Platz im Haupt-
stadion führt.

„Wir beginnen hinter dem Was-
sergraben mit einem einleitenden
Oxer vor der Reitertribüne“, erläu-
tert Herrmann. Nach einer Rechts-
kurve folgen zwei Steilsprünge auf
einer Geraden. Um den zweiten
Wassergraben herum steuern die
Reiter auf Sprung vier und fünf zu,
„danach beginnt der technischere
Teil“. Vor der Mercedes-Benz-Tri-
büne müssen sie einen Oxer und
einen Steilsprung überwinden, an
den sich eine 180-Grad-Wendung

anschließt. „Die Sprünge acht und
neun sowie die dreifache Kombina-
tion stehen dann direkt in Verbin-
dung“, erklärt der Parcoursbauer.

Vor allem die Kombination ver-
lange den Startern einiges ab. „Auf
einen Steilsprung folgen zwei Oxer
– das sind zwei Hochweitsprünge

am Ende, die viel Springvermögen
abverlangen“, stellt Herrmann fest.
Auch der darauffolgende Sprung
könne die Pferde irritieren, da er
direkt neben dem Doppelwasser
liegt. Nach einer weiteren Rechts-
kurve trennen die Reiter noch drei
Sprünge vom Ziel vor der Net-
Aachen-Tribüne.

Die zehn besten Starter aus dem
ersten Umlauf (in jedem Fall alle
strafpunktfreien Reiter) qualifizie-
ren sich für die Siegerrunde. „Die
Siegerrunde ist im Vergleich zum
Stechen meistens etwas länger, im
Allianz-Preis erwarten die Athleten
neun Hindernisse“, gibt Herrmann
einen Ausblick.

Für den Wettbewerb am Sams-
tagnachmittag sind 32 Teams qua-
lifiziert: die besten acht aus dem
Turkish Airlines-Preis von Euro-
pa, die besten vier aus dem Preis
der Städteregion, die besten vier
aus dem STAWAG-Preis, die besten
acht aus dem RWE Preis von Nord-
rhein-Westfalen sowie die besten
acht aus dem ersten Umlauf des Na-
tionenpreises. (can)

Beim Allianz-Preis am Samstagnachmittag erwartet die Starter ein langer Parcours mit 13
Hindernissen. Am Ende der langen Turnierwoche fordert das Pferd und Reiter.

Der Allianz-Preis beginnt am Samstagnachmittag um 15 Uhr.
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Pferdesport in Aachen
Wir freuen uns auf den CHIO 2021
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Enge, aber fließende Wege

Die Nationenwertung der Vier-
spänner nach der ersten Teilprü-
fung und vor dem heutigen Mara-
thon in der Aachener Soers (14.00
Uhr) lässt der deutschen Equipe alle
Chancen auf den Gesamtsieg. Ob-
wohl sich nach der Dressur dassel-
be Bild bietet wie vor 14 Tagen bei
der EM in Ungarn: Europameister
Niederlande mit Koos de Ronde
(Dressur-Platz 12/57,97 Strafpunk-
te/Streichergebnis), Einzel-Europa-
meister Bram Chardon (3./42,78)
und dessen Vater Ijsbrand Chardon
(4./43,32) führen mit 86,10 Fehler-
punkten vor dem deutschen Team
(94,22) um den Eschweiler Equipe-
chef René Poensgen.

Dabei zeigte vor allem Mareike
Harm als Zweitplatzierte eine blitz-
saubere Leistung (42,05). Aber auch
Michael Brauchle (8./52,17) und Ge-
org von Stein (10./54,31) präsentier-
ten ihre Gespanne in starker Form,
gefolgt von Belgien (105,42), Frank-
reich (106,41), Ungarn (109,07) und
Tschechien (127,9).

BoydExell, dasMaßderDinge

Boyd Exell jedoch ist als Einzelfahrer
wieder auf einsamen Siegerwegen
unterwegs. Er lenkte in der Dressur
seineVierbeiner Carlos, Checkmate,
Ivor und Jalmar am präzisesten im
Fahrstadion durch das Viereck und
gewann. Die fünf Wertungsrichter
notierten allein bei ihm mit 36,32
eine Strafpunktquote unter 40. So
wird es wie zuletzt 2019 in der Aa-
chener Soers eher schwierig für die
Konkurrenz, dem australischen Pro-
fi den erneuten Gesamtsieg in der
Einzelwertung aus Dressur, Mara-
thon und Kegelfahren am Sonntag
(9.15 Uhr) wegzuschnappen.

Für die heutige Jagd durch die
acht Hindernisse in der Soers ge-
ben sich die deutschen Fahrer und
ihr Teamchef kämpferisch: „Revan-
che für Ungarn? Warum nicht! Je-
der Wettbewerb fängt von vorne
an. Wir wollen die Konkurrenz un-
ter Druck setzen“, sagte Poensgen
selbstbewusst.„Mit der Leistung der
Mannschaft in der Dressur war ich
sehr zufrieden, obwohl ich den Ein-
druck hatte, dass Michi Brauchle in
der Bewertung etwas schlecht weg-
gekommen ist.“ Das jedoch spornt
den 31-jährigen Aalener eher noch
an:„Wir werden den Niederländern
im Gelände leicht auf die Füße tre-
ten“, gibt sich der Einzel- (2015) und
Team-Europameister (2019) kämp-
ferisch.

Mareike Harm, „die sich im Ma-
rathon stark verbessert hat“ (Po-
ensgen), ist voller Zuversicht vor
der schweren Prüfung am heutigen
Samstag: „In der Dressur hat alles

super funktioniert. Im Marathon
will ich in erster Linie fehlerfrei ohne
Volte und herabfallende Bälle durch
die Hindernisse kommen, dann se-
hen wir weiter.“ Und auch Routinier
Georg von Stein formuliert selbst-
bewusst ein höchst anspruchsvol-
les Ziel: „Es ist unsere Aufgabe als
Team, zunächst Mareikes Platz zwei
aus der Dressur zu halten und mög-
lichst die acht Punkte Differenz zu
den Niederländern wettzumachen.“

Gegenüber den drittplatzierten
Belgiern, die auch bei der EM den
Bronzeplatz belegt hatten, hat die
Poensgen-Mannschaft gut elf Zähler
Vorsprung. Acht Zähler aufzuholen,

erscheint möglich.Wenn alles passt.
Parcourschef Dr. Wolfgang Asen-

dorf hat für den höchst anspruchs-
vollen Kurs in der Soers acht Hin-
dernisse kreiert, die es in sich
haben. Dabei ging es diesmal auch
um einen zumindest kleinen Spa-
gat: nämlich um ein Zusammen-
spiel höchster Ansprüche und An-
forderungen an Fahrer und Pferde,
aber auch um Rücksichtnahme da-
rauf, dass in diesen Zeiten weni-
ger höchstklassige Fahrwettbewer-
be stattfinden konnten als vor der
Pandemie und die Gespanne zudem
in Budapest eine sehr schwere EM
hinter sich gebracht haben.

„So haben wir uns entschlossen,
die Ausflaggung in den Hindernis-
sen etwas fließender zu gestalten.
Wir bieten den Fahrern enge Wege
an, aber auch mit nur wenigen Me-
tern mehr flüssigere Wege“, sagt
Asendorf. Das hat zur Folge, dass bei
den länger gesteckten Möglichkei-
ten innerhalb der Hindernisse we-
niger Zeitverlust entsteht. Wer den
kürzesten, aber schwierigeren Weg
fehlerfrei absolviert, hat Vorteile.
Und garantiert die uneingeschränk-
te Begeisterung der Zuschauer auf
seiner Seite. In diesen Genuss dürf-
ten allerdings in Aachen wieder alle
Starter kommen . . . (wp)

Parcourschef Dr. Wolfgang Asendorf bietet den Gespannfahrern heute beim Marathon
verschiedene Wege durch die Hindernisse an. Deutschland auf Platz zwei nach der Dressur.

So sieht dieWegstrecke imGelände in der Soers aus, die die Gespanne am heutigen Samstag imMarathon, der zweiten
Teilprüfung, zu bewältigen haben.

START

ZIEL



Eine Klasse
für sich
#PositiverBeitrag

Deutsche Bank
Reitsport-Akademie 2020/21

Seit 2016 fördert die Deutsche Bank
Ausnahmetalente im Dressurreiten
auf ihremWeg zu einer erfolgreichen
Karriere – sportlich wie beruflich. Die
jungen Reiterinnen und Reiter erhalten
individuelle Trainingseinheiten, können
an internationalen Turnieren wie dem
CHIO Aachen teilnehmen und werden
von Tutoren der Deutschen Bank
beraten. Dabei geben die Akademisten
die Leidenschaft für ihren Sport gleich
weiter: Sie werden selbst zu Mentoren
für junge Amateurreiter, denen sie
einen spannenden Blick in die Welt
der Profis ermöglichen.

db.com/reitsport



10/11 CHIOZeitung Samstag, 18. September 2021

1 2

3

4

Marcus Ehning steht neben Sanitätern, Ärzten und
Bundestrainer Otto Becker (rechts), nachdem er auf
demAbreiteplatz vomPferd gefallen war.

Auf diesen Abend haben wir uns den ganzen
Sommer gefreut“, sagte US-Reiterin Jessi-
ca Springsteen – und nach dem Triumph

war die Freude umso größer. Die amerikanischen
Springreiter haben am Donnerstagabend vor 18.000
begeisterten Zuschauern den Nationenpreis beim
CHIO Aachen gewonnen. Mit nur vier Fehlerpunk-
ten nach zwei Umläufen siegten sie vor den Teams
aus Schweden (8) und Frankreich (12). Nur auf Platz
sechs landete das Team Deutschland (24).

„Ich habe lange davon geträumt, in Aachen zu

starten, und jetzt zu gewinnen, ist unglaublich“, jubel-
te Springsteens Teamkollege Brian Moggre, gerade 20
Jahre jung, und gestand: „Ich habe vor Freude geweint,
als ich aus dem Parcours kam – hier zu gewinnen, in Aa-
chen, mit meiner Trainerin und zwei meiner allerbes-
ten Freundinnen im Team – was soll da noch mehr kom-
men?“ Neben Springsteen und Moggre gehörten Lucy
Deslauriers und die erfahrene Laura Kraut zum Team.

Dagegen hatte das deutsche Team Pech, das nach dem
Sturz von Marcus Ehning auf dem Bereithalteplatz nur
noch zu dritt war. Dem Weltranglisten-Ersten Daniel
Deußer gelangen zwei fehlerfreie Runden, Christian Ahl-
mann kassierte nach fehlerfreier erster Runde im zwei-
ten Durchgang zwei Abwürfe, David Will kam auf einen
bzw. drei Abwürfe.

„Es war eine Achterbahn der Gefühle. Es war eine
Ausnahmesituation nach Marcus’ Sturz, von daher
kann ich dem Team überhaupt keine Schuld geben.
Das Wichtigste ist, dass es Marcus und seinem Pferd
gut geht, dass beide den Sturz unverletzt überstanden
haben“, kommentierte Bundestrainer Otto Becker den
nicht sehr erfolgreichen Abend der deutschen Equipe,
die von 2016 bis 2018 drei Mal in Folge den Nationen-
preis gewonnen hatte und 2019 hinter Schweden Zwei-
ter geworden war. „Beim nächsten Mal versuchen wir
es einfach besser zu machen!“

Siegreiche
US-Amerikaner

Nationenpreis 2021

ImpressionenvoneinemspannendenSportabendmit
vielen Höhen und Tiefen vor allem für das deutsche Team
umBundestrainer Otto Becker.Während über der Soers
stimmungsvoll die Sonne unterging, wurde im Springsta-
dion unter Flutlicht um den Sieg gefightet. Die 18.000 Zu-
schauer sahenwechselnde Führungen und durften nach
Runde eins imMercedes-Benz-Nationenpreis hoffen, dass
es nach 2018wieder einen deutschen Sieg gebenwürde,
denn das Team lagmit anderen Nationen auf Platz zwei.
Zum Schluss rangierten Deußer und Co. auf Platz sechs, die
mitfavorisierten Belgier wurden Vierte.

FOTOS AUFDIESER SEITE: DPA (3), IMAGO SPORT (4),WOLFGANGBIRKENSTOCK,
THOMAS RUBEL, UWEANSPACH (2)

Otto Becker, Bundestrainer der Springreiter, kannmit
demVerlauf des Springens nicht zufrieden sein. Sein
Teamwurde Sechster.
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Stars des Reitsports am Mikrofon

Informationen aus erster Hand lie-
fert das Medienhaus Aachen beim
CHIO seit Jahren mit Live-Inter-
views für Zehntausende Zuschauer
im Springstadion. Redakteur Robert
Esser kommt dort täglich mit den
Stars des Reitsports ins Gespräch.
Wo sind die Hauptschwierigkeiten
des nächsten Parcours verborgen?
Wer darf sich welche Chancen aus-
rechnen? Wer hat gepatzt? Und wa-
rum?

Aber auch ganz persönliche Ein-
drücke liefern die Großen der Reit-
sportszene – wie Ben Maher, Ludger
Beerbaum, Marcus Ehning, Daniel
Deußer, Isabell Werth, Jessica von
Bredow-Werndl, Ingrid Klimke und
viele andere. Regelmäßiger Gast am
Mikrofon und vor der Kamera ist zu-
dem Parcourschef Frank Rothenber-
ger, der detailliert und fachkundig
die sportlichen Herausforderungen
erläutert.

Aber es darf auch gelacht und ge-
weint werden vor großem Publikum
inmitten der Reitsportarena.„Emo-
tionen spielen eine gewaltige Rolle,
davon lebt der Reitsport. Es ist fas-
zinierend, wie hautnah die Stars der
Reitszene ihre Leidenschaft mit ih-

rem Publikum teilen und dazu noch
einzigartige Einblicke in den Sport
erlauben. Niemand kann besser und
kenntnisreicher über Reitsport spre-

chen als die Reiterin oder der Rei-
ter selbst“, erklärt Moderator Esser.
„Darum machen wir das. Deshalb
macht es so große Freude.“

Im Stadion live und in Farbe: Medienhaus Aachen führt die Interviews.

Infos – fachgerecht und unterhaltsam: Redakteur Robert Esser (links) und Par-
courschef Frank Rothenberger. FOTO: ANDREAS STEINDL

Die „Jumping
Manager“-App
So simpel das Konzept, so komplex
ist der Hintergrund. Die vom offi-
ziellen CHIO Aachen-Technologie-
partner SAP und „Equiratings“ ent-
wickelte „Jumping Manager“-App
nutzt Daten aus dem „SAP Predic-
tion Centre“. Aus historischen Er-
gebnissen werden Marktwerte für
Pferd-Reiter-Kombinationen er-
mittelt. Jedem Spieler steht ein be-
stimmtes (virtuelles) Budget zur
Verfügung, um seine vier Mann-
schaftsmitglieder zu kaufen. Das
Team, das letztlich beim CHIO Aa-
chen am erfolgreichsten abschnei-
det, gewinnt das Spiel. Die App gibt’s
kostenlos in den Stores.

Digitales CHIO
Aachen Magazin
Jeweils abends ab 19.30 Uhr geht’s
los: das digitale CHIO Aachen Ma-
gazin, ausgestrahlt auf dem CHIO
Aachen Youtube-Kanal. Dort gibt
es nicht nur die sportlichen Höhe-
punkte des Tages und prominen-
te Interview-Gäste, sondern auch
spannende Einblicke hinter die Ku-
lissen, die dem Zuschauer norma-
lerweise verwehrt bleiben.
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Papierloses Turnier: Beim Weltfest des
Pferdesports, CHIO Aachen 2021, wird auf
ausgedruckte Start- und Ergebnislisten verzichtet.

Weg zu mehr
Nachhaltigkeit

Die Start- und Ergebnislisten stehen
erstmals nur digital zur Verfügung,
entweder in der kostenlosen CHIO
Aachen-App oder via QR-Code, der
gescannt werden kann. „Das Scan-
nen von QR-Codes ist ja gelernt und
wer zum CHIO kommt, sollte unse-
re App sowieso auf dem Smartpho-
ne haben“, erklärt Frank Kemper-
man, Vorstandsvorsitzender des
ausrichtenden Aachen-Laurens-
berger Rennvereins e.V. (ALRV).
Die Online-Listen verfügen über
ein „Live-Scoring“, die Liste wird
automatisch digital mitgeschrie-
ben und ist somit stets topaktuell.
Im Verzicht auf die ausgedruckten
Exemplare sieht Kemperman noch
einen weiteren Vorteil: „Dadurch,
dass die Listen nicht mehr verteilt
werden müssen, entstehen auch
deutlich weniger Kontakt-Situatio-
nen, in der Coronazeit ein wichtiger

Punkt.“ Zudem sei es wichtiger denn
je, verantwortungsvoll mit der Um-
welt umzugehen.„Wir sehen uns der
Nachhaltigkeit absolut verpflichtet“,
sagt Stefanie Peters, Präsidentin des
ausrichtenden Aachen-Laurensber-
ger Rennvereins e.V. (ALRV).

Online blättern

Und so werden auch das Programm-
buch und das Marathonheft 2021
erstmalig ausschließlich digital an-
geboten. Über dieWebseite oder die
App können die Besucher auf bei-
de Dokumente als „Flipbook“ zu-
greifen und online darin blättern.
Ein Herunterladen im PDF-Format
auf das mobile Endgerät ist selbst-
verständlich auch möglich.

Wer doch gern etwas „Gedruck-
tes“ in der Hand hält, für den lohnt
sich der Blick in unsere aktuelles

CHIO Aachen-Magazin, das in den
CHIO Aachen-Fanshops für 6,50
Euro erworben werden kann. Zum
ersten Mal finden sich darin Bilder,
die mit der CHIO Aachen-App ge-
scannt werden können. Hinter die-

sen Bildern verbergen sich unter-
schiedlichste digitale Inhalte und
Geschichten, die wir Ihnen erzäh-
len möchten, für die der Platz im ge-
druckten Magazin jedoch nicht aus-
reicht. Probieren Sie es aus!

Die CHIO Aachen App – der unverzichtbare papierlose Begleiter für Ihren Tur-
nierbesuch. SCREENSHOT: CHIO AACHEN
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Die neue CHIOAachen-Kollektion

Entdecken Sie die aktuelle CHIO Aachen-Kollektion in den Fan-Shops auf dem Turniergelände, u. a. angesagte Oberteile und Kappen für Damen, Herren und Kinder, Ac-
cessoires, CHIO-Maskottchen Karli sowie tolle Artikel für Pferd und Hund. Einfach vorbeikommen und ein Lieblings-Outfit finden! FOTOS: CHIO AACHEN/HOLGER SCHUPP

Die CHIOAachen Kollektion

shop.chioaachen.de

–Weniger Steuern
mehr Pferd
…damit Sie
Ihre Leidenschaft
ausleben können.

ERDER BERATwotax.de

Weniger Zahlen. Mehr Leidenschaft.

18.09.2021 - 17.00 Uhr - Deutsche Bank Dressurstadion

CHIO 2021|Der -Preis
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Entwickelt, um Maßstäbe neu zu setzen: der vollelektrische EQS
mit elegantem One-Bow-Design und kraftvoll fließendem Coupéheck,

luxuriösem Innenraum und zukunftsweisender Technologie.

Mehr erfahren unter mercedes-benz.de/eqs

THIS IS FOR YOU,WORLD.
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„Wenn ich aufwache, denke
ich nicht zuerst an die Pferde“

Während der sechs Monate alte Jan­
nik friedlich in seinem Kinderwa­
gen unter freiem Himmel schlum­
mert, hat seine Mama bereits zwei
Trainingseinheiten in Vorbereitung
auf den Grand Prix de Dressage hin­
ter sich gebracht. Dass das alles so
schnell wieder geklappt hat, hät­
te sich Jill Hollweg­de Ridder nicht
träumen lassen.

In der Schwangerschaft hat die
Aachenerin ganz auf Turnierstarts
verzichtet und nicht nur wegen ih­
res Sohnemanns, sondern auch we­
gen Corona weiterführende Pläne
erst einmal ad acta gelegt.

PersönlicheBestleistung

„Ich bin noch nicht davon über­
zeugt, dass wir demnächst eine ganz
normale Hallensaison haben wer­
den“, sagt sie. Doch die ersten Tur­
niere mit ihrer Stute Whitney liefen
prima, in Samorin lieferte das Paar
gar seine persönliche Bestleistung
ab. Es folgte die Nominierung für
Aachen und damit ihr Wunsch, sich
nach dem Grand Prix in der Kleinen
Tour auch für den Spécial zu qua­

lifizieren: Am Donnerstag erreichte
das Paar 69,739 Prozent und damit
Platz 17. Zwei Richter sahen sie so­
gar bei über 70 Prozent. Damit war
die Qualifikation erreicht.

„Konkrete Ziele in Aachen zu ha­
ben, ist wahnsinnig schwer. Mir war
wichtig, dass wir als Paar für uns
eine gute Leistung abrufen“, bleibt
Jill Hollweg­de Ridder bescheiden.
Sie legt den größtenWert darauf, gu­
tes Reiten zu zeigen und ein Bild ab­
zuliefern, das die Bundestrainerin,
ihr Trainer und ihre Familie schät­
zen.

Ihrer Stute hat ihre Auszeit offen­
kundig nicht geschadet. Sie ist be­
wegt und gymnastiziert worden –
natürlich nicht im Turniermodus,
doch das lässt die schöne schwarz­
braune Stute ungerührt. Ihre Rei­
terin hat einen vollen Tag, doch sie
setzt ihre Schwerpunkte. „Ich bin
Frühaufsteherin, das macht vieles
einfacher.“ Bis zum Nachmittag be­
kommt sie Reiten und Beruf unter
einen Hut, dann ist Kinderzeit ange­
sagt. Der Sohnemann gibt sich bis­
lang sehr pflegeleicht. Er lässt sei­
ne Mama zum Reiten kommen und

gönnt den Eltern ihren Schlaf in der
Nacht.„Ein Anfänger­Baby“, wie die
Mama lächelnd schildert.

Außerdem steht ihre Familie in
der Kinderbetreuung hinter ihr.
Jannik ist nun der Mittelpunkt ih­
res Lebens.„Ich wache auf und den­
ke nicht zuerst an die Pferde, son­
dern ans Kind“, gibt sie zu. Sich Zeit
für das„Mama­Sein“ zu nehmen, ist

ihr sehr wichtig. „Mein Mann und
ich haben uns bewusst für Familie
entschieden.Wir kommen beide aus
Großfamilien. Ich selbst habe drei,
mein Mann vier Geschwister.“ Des­
halb stehen die Zeichen gut, dass
Jannik, der zu Ehren seines Opas,
des Dressurtrainers Ton de Ridder,
den Zweitnamen Anton trägt, kein
Einzelkind bleiben wird. (ust)

Jill Hollweg-de Ridder denkt jetzt zuerst an ihren Sohn.

Qualifiziert sich für den Spécial: Die Aachenerin Jill Hollweg-de Ridder ist nach
der Geburt ihres Sohnes Yannik wieder im Viereck unterwegs. FOTO: THOMAS RUBEL
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ANGELA MERKEL

Josef Thieken ausAachenhat sich
Gedankengemacht zumBericht
„GemeinsameWarnung anMos-
kau“ überBundeskanzlerinAn-
gelaMerkels erstenBesuchbei
demukrainischenPräsidenten
Wolodymyr Selenskyj:
In Ihrem Artikel berichten Sie
vom Besuch der Kanzlerin in
der Ukraine. Da liest man im letz­
ten Absatz: „Vor allem aber ließ die
Kanzlerin aufhorchen mit ihrem
Lob zu Reformen unter Selenskyj,
der gerade am Samstag erst wie­
der mit der populären Internetsei­
te strana.ua eine beliebte Opposi­
tionsplattform hatte schließen las­
sen.“ Die Kanzlerin spricht ihre

Hochachtung aus, „für
das, was der Präsident
unternimmt“. Habe
ich mich verlesen? Be­

kommt hier ein Präsi­
dent tatsächlich von un­

serer Kanzlerin ein Lob
dafür, eine oppositionel­

le Internetplattform zu schließen?
Wenn in Russland, in der Türkei
oder in Ungarn eine oppositionel­
le Gruppe, Plattform oder Ähnli­
ches verboten wird, führt das zu
Recht umgehend zu heftigen Pro­
testen der Bundesregierung und
der deutschen Medien. Ist das bei
der Ukraine, unserem Verbünde­
ten gegen Russland, anders? Es
scheint so zu sein. Hier wird ganz
offensichtlich mit zweierlei Maß
gemessen. Auch von Ihrer Zei­
tung kommt da kein kritisches
Wort. Oder hat sich der Redak­
teur einfach nur unglücklich
ausgedrückt? Die Unterdrückung
der Meinungsfreiheit sollte über­
all angeprangert werden, in der
Ukraine genauso wie in Russland
oder in Ungarn. Ganz abgesehen
davon ist symptomatisch, dass
in den meisten deutschen Medi­
en und auch in Ihrer Zeitung von

diesem Verbot der oppositionel­
len Plattform in der Ukraine nichts
berichtet wurde. Davon erfährt
man nur in diesem Nebensatz.

Dr.HansWernerNowoczyn aus
Würselen kritisiert insbeson-
dere dieÜberschrift „Mer-
kel hat die CDU inhaltlich ent-
leert” zur Buchkritik „DieKanz-

lerin auf 352 Seiten“:
Mit großem Interesse habe ich

das Interview mit der Verfasse­
rin des Buches über Angela Mer­
kel „Die Kanzlerin auf 352 Seiten“,
der Journalistin Ursula Weiden­
feld, gelesen. Die in der Wiederga­
be dieses Interviews gemachten
Aussagen sind nach meiner Mei­
nung sachlich, sie werden Frau
Merkel weitestgehend gerecht, der
gesamte Tenor ist überwiegend
positiv. Natürlich bleiben auch ne­
gative Momente nicht unerwähnt,
sie beschränken sich aber fast aus­
schließlich auf wenige Zeilen am
Ende des Interviews. Dass Ihre Re­
daktion dann eine davon „Merkel
hat die CDU inhaltlich entleert“
als überdimensionierte Über­
schrift verwendet, vermittelt dem
Leser einen negativen, falschen
Eindruck von dem Artikel und da­
mit von unserer Bundeskanzlerin.
Das ärgert mich als langjährigen
Abonnenten (auch wenn es als Zi­
tat in Anführungszeichen steht).

AuchDietmar Lux ausÜbach-Pa-
lenberg beschäftigt sichmit
der Buchkritik:
Vielen Dank, dass Sie
jetzt auf einer ganzen Sei­

te „Merkel hat die CDU in­
haltlich entleert“ ein Buch

vorstellen. Passend zum Wahl­
kampf, sehr schade, sehr einsei­

tig. Ich hoffe und erwarte eigent­
lich nun, dass Sie zum Ausgleich
auch einen entsprechenden Arti­
kel – eine ganze Seite – über Olaf
Scholz bringen. Vergessen Sie aber

nicht seine Leistungen damals im
Riesenchaos von Hamburg und
seine verschiedenen „sonstigen“
Leistungen wie Wirecard etc.

Jürgen Jopek ausKreuzaumeldet
sich zumKommentar „Kein schö-
nesVermächtnis“ überAngela
Merkels Klimapolitik zuWort:
Ihre Kommentatorin attestiert in
ihrem Beitrag, dass Kanzlerin Mer­
kel für die Deutschen 16 gute Jah­
re des Wohlstands geschaffen hat.
Ob diese Wahrnehmung wirklich
alle Deutschen so teilen können?
Habe ich etwas verpasst, und sind
Leiharbeit, Pflegenotstand, Alters­
armut und Bildungs­
misere nur lee­
re Floskeln?
Ganz ab­
gesehen
von den
wenig
kompe­
tenten,
kon­
zern­
freundli­
chen oder
einfach nur
be­„Scheuer“­
ten Minister:innen der vergange­
nen Jahre. Richtlinienkompetenz?
Fehlanzeige! Letztlich profitier­
te unsere weitgehend uninspirier­
te Kanzlerin von der unsäglichen
neoliberalen Agenda ihres Vor­
gängers. Mit Sicherheit aber nicht
all die gering verdienenden oder
von Hartz IV abhängigen Deut­
schen mit ihren Kindern. Nein,
die christliche Kanzlerin hat nicht
nur bei der Bewältigung des Kli­
mawandels gefehlt. Dass Sie in
ihrem Kommentar hierfür auch
mangelnden Rückhalt in der Uni­
on benennen, soll das persönli­
che Versagen und die Verantwor­
tung der Kanzlerin wohl relativie­
ren. Aber keine Sorge: Nach der
kommenden Wahl werden Armin

Laschet und die Union das Werk
von Schröder und Merkel fort­
setzen. Nur die Steigbügelhalter
wechseln die Farbe und sind dann
grün. Die wohlhabenden Deut­
schen wird’s freuen. In ihrem
zwei Tage später veröffentlich­
ten Lobeskommentar zum Ab­
schied der Kanzlerin resümiert
die Kommentatorin dann: „Wir
werden sie vermissen.“ Mit Ver­
laub: Ich nicht!

Michael Berensdorf ausNörvenich
befasst sichmit demKommentar
„Ein auffälligesVersagen“:
Ich wundere mich schon seit zehn
Jahren, vielleicht auch länger, wa­
rum niemand dieses permanen­

te Versagen gemerkt hat. Jetzt
zum Ende der Ära Merkel

mehren sich die Kommen­
tare. Sie haben, so nen­
nen Sie es, Irrtümer der
Regierung Merkel auf­
gezählt. Ich möchte hier
noch mehr Beispiele des

Versagens aufführen. Aller­
dings, man verzeiht mir, nur

in Schlagwörtern. Digitalisie­
rung, Energiepolitik, Zerstören

der Bundeswehr, Bankenkrise und
damit das Vernichten der Sparer­
rücklagen, Gesetzesbeugen beim
Skandal im Thüringer Landtag un­
ter Einschaltung des Verfassungs­
gerichts, obskure Personalpolitik
beim Besetzen von Ministerposten
oder Sich­Entledigen von Spitzen­
politikern, das Nicht­Einschrei­
ten beim BER­Desaster, Dar­
stellung bei der EU, Zustand
von Schulen und Bildungsein­
richtungen, Personalnot der Po­
lizei, Clan­Kriminalität etc. Na­
türlich wird jetzt die Karte des Fö­
deralismus gespielt. Das wäre aber
für mich zu einfach. Schließlich
gibt es eine Richtlinienkompetenz,
und Frau Merkel hat mit ihren Mi­
nistern geschworen, Schaden vom
deutschen Volk abzuhalten, hat

aber, obwohl die einzelnen Mi­
nisterien versagten haben, al­
les weiterlaufen lassen. Hat sich
also wegen Unterlassung schul­

dig gemacht. Was aber noch
schlimmer ist, ist die Tatsa­
che, dass sie durch ihre Un­
terlassung das Land gespal­

ten hat. Und zwar nicht ein­
fach von oben nach unten oder

von rechts nach links, sondern
in viele kleine Nebenkriegsschau­
plätze. Hier kommt man nicht
mehr heraus, ohne neue Spaltun­
gen zu betreiben und gleichzeitig
in falsche Ecken gedrückt zu wer­
den. Auch die Meinungsfreiheit ist
Frau Merkel zum Opfer gefallen.

AugustDederichs ausAachen
meint zum Interview „Mehr als vier
harte Jahre“mit FDP-
Chef Christian Lindner:
Herr Lindner möchte
sich gegen eine Links­
verschiebung der deut­
schen Politik wenden.
Dann sollte er das Staats­
schiff nicht ausgerechnet
mit „Hart Backbord“ umsteuern
wollen. Selbst ein Leichtmatro­
se sollte doch Backbord als links
kennen! Am Ende des Interviews
stellt Herr Lindner die Glaubwür­
digkeit der Union – sehr zu Recht –
infrage. Und geht doch davon aus,
dass der Auftrag zur Regierungs­
bildung an die Union gehen wird.
Er hält doch nicht etwa Unions­

wähler für leichtgläubig? Oder
hofft, dann die FDP leichter
wieder einmal in die Rolle
des Schwanzes bringen zu
können, der mit dem Hund

wackelt? Herrn Lindners In­
terviewaussagen zeichnen ins­

gesamt ein Bild, das kongenial
zur Beliebigkeits­Performance des
Herrn Laschet ist. Aber Frau Mer­
kels Fußstapfen würden die zwei
noch nicht mal zusammen aus­
füllen.

Eine Ära, allerlei Atteste und der Abgang
Die (Lokal-)Redaktion bittet um
ständnis dafür, dass sie wegen
len Zuschriften nur eine Auswah
fen kann und Kürzungen vorne
muss. Die Längenbegrenzung
1800 Zeichen inklusive Leerze
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generation 9/11 (1+2/2)
Vor 20 Jahren fanden die

Anschläge des 11. September
statt. Die zweiteilige Doku erzählt
die Geschichten von sieben jungen
Menschen wie Claudia, die an die-
sem Tag ihre Väter verloren haben.
Es geht um die Frage, wie ein Mann,
der vor ihrer Geburt ums Leben
kam, und ein Ereignis, das sie nicht
miterlebten, ihre Welt beeinflusst
haben, und wie dies ihre Lebensein
stellung prägte. Foto: ARTE France

ARTE, 20.15 uhR DokumENTATioN
Morgenmagazin " B 9.00 Tages-
05 Paralympics Tokio" B 13.00

smagazin " B 14.00 Paralympics
hlbasketball. Viertelfinale / Goal-

finale / Leichtathletik. Finals " B
chau " B 15.10 Sturm der Liebe
Tagesschau " B 16.10 VerrücktB 17.00 Tagesschau" B 17.15
18.00 Gefragt – Gejagt" B 18.50

Bodensee " B 19.45 Wissen vor acht –
19.50 Wetter vor acht " B 19.55

acht " B 20.00 Tagesschau " B
kanzlei. Anwaltsserie. Nothalt. Isa
Brede und Markus Gellert vertreten

gemeinsam den Auszubildenden Samuel
der bei einem Arbeitsunfall

5.30 ARD-Morgenmagazin " B 9.00 heute
Xpress " B 9.05 Volle Kanne – Service täglich
" B 10.30NotrufHafenkante" B 11.15 Soko
Wismar" B 12.00 heuteB 12.10 drehschei-
be B 13.00 ZDF-Mittagsmagazin " B 14.00
heute – in Deutschland B 14.15 Stadt, Land,
Lecker " B 15.00 heute Xpress " B 15.05
Bares für Rares " B 16.00 heute – in Europa
" B 16.10 Die Rosenheim-Cops " B 17.00
heute" B 17.10 hallo deutschland" B 17.45
Leute heute" B 18.00 Soko Köln" B 19.00
heute " B 19.25 Die Rosenheim-Cops" B
20.15 Wie geht’s, Deutschland? Christian

Sievers fragt kurz vor der Bundestags-
wahl quer durchs Land: Wie geht es den
Menschen, welchen Herausforderungen

6.50 Lokalzeit aus Duisburg 7.20 Die Hälfte der
Welt gehört uns – Als Frauen das Wahlrecht er-
kämpften. Doku-Drama, D, 2018" B 8.25 Hart
aber fair" B 9.40 Aktuelle Stunde" B 10.25
Lokalzeit10.55 PlanetWissen" 11.55 Leopard,
Seebär & Co. " 12.45 WDR aktuell " B 13.05
Giraffe, Erdmännchen & Co. 13.55 Zoobabies
" B 14.20 In aller Freundschaft – Die jungen
Ärzte" B 16.00WDR aktuell" B 16.15 Hier
und heute B 18.00 WDR aktuell / Lokalzeit "
18.15 Servicezeit " B 18.45 Aktuelle Stunde
" B 19.30 Lokalzeit 20.00 Tagesschau " B
20.15 Tatort: mord auf Langeoog.

Krimireihe, D, 2013. Mit Wotan Wilke
Möhring, Petra Schmidt-Schaller. Eine
tote Frau und ein verstörter Teenager
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Sprung nach vorne kostet Punkte

Auch für Isabell Werth war es eine
Überraschung, wenn sie sich davon
auch nicht aus der Ruhe bringen
ließ. Ihr elfjähriger Hengst Quantaz
ging im Grand Prix sehr motiviert –
und auf einmal sogar ein wenig
übermotiviert. Denn zurVerwunde-
rung seiner Reiterin hatte der Dun-
kelbraune bei den Einerwechseln ei-
nen Sprung nach vorne eingelegt.
„Ich war selbst von der Aktion über-
rascht, aber ich habe gemerkt, dass
er etwas nervig wird“, sagte Werth,
die dadurch viele Punkte verlor.
„Aber ein Temperamentsausbruch
ist ja zum Glück kein Beinbruch.“
76,130 Prozent
standen für das
Duo zum Schluss
auf der Anzeigen-
tafel, das war Platz
vier.

Der Sieg im
Grand Prix, der
ersten Wertungsprüfung zum Lam-
bertz-Nationenpreis, ging in die
Niederlande: Dinja van Liere ge-
wann auf Hermes mit 78,022 Pro-
zent vor der Britin Charlotte Fry auf
Legend (76,717) und dem Schweden
Patrick Kittel auf Fiontini. Hinter der
viertplatziertenWerth belegten Fre-
deric Wandres auf Duke of Britain
(75,848), Olympiasiegerin Jessica
von Bredow-Werndl mit Ferdinand
(73,348) sowie Carina Scholz mit
Tarantino (73,217) die Plätze fünf,
sechs bzw. acht.

Mit 15 Punkten führt das deutsche
Team im Lambertz-Nationenpreis
nach der ersten Wertungsprüfung
vor Großbritannien (29) und den
Niederlanden (31). Coronabedingt
anders als in den Vorjahren wird
diesmal jeder Reiter nur zwei Prü-
fungen reiten, pro Team starten je
zwei im Spécial am heutigen Sams-
tag und je zwei in der Kür um den
„Großen Dressurpreis von Aachen“

am morgigen Sonntag. „Da der
CHIO diesmal sehr spät im Jahr ist,
haben wir diese Regelung zur Scho-
nung der Pferde beschlossen“, er-
läutert Stefanie Peters, Präsidentin
des CHIO-Ausrichters Aachen-Lau-
rensberger Rennverein (ALRV), die
verspricht:„2022 soll aber wieder al-
les wie gewohnt laufen.“

Im Spécial werden heute
CHIO-Debütantin Scholz und von
Bredow-Werndl starten, in der Kür
am Sonntag Wandres und Werth.
„Das war eine gute Runde, ich
möchte gerne in der Kür noch ein-
mal die gleiche Leistung bringen“,

war Wandres mit
seinem ersten
Auftritt in Aachen
– und das gleich
im Nationen-
preis – zufrieden.
Für seine Kür hat
er sich eine flotte

Musik aus den 80er Jahren zusam-
mengestellt.

Zufrieden war auch Carina Scholz,
die wie Wandres auf der Olym-
pia-Longlist gestanden und im Juli
Quarantäne und Trainingslager in
Aachen absolviert hatte, um im Not-
fall für die Olympischen Spiele ein-
springen zu können:„Tarantino hat
das bei seinem Nationenpreis-De-
büt sehr gut gemacht, er war super
drauf und motiviert. Und das große
Stadion hat ihm sehr gut gefallen.“

Ohne ihr Olympiapferd Dalera,
das nach zwei Mal Gold bei den Spie-
len und drei weiteren Goldmedail-
len bei der EM vor zwei Wochen in
Hagen eine wohlverdiente Pause ge-
nießt, ist Jessica von Bredow-Werndl
in Aachen.„Im Grand Prix war noch
Luft nach oben“, kommentierte sie
ihren Auftritt mit Ferdinand, der sei-
ne erste internationale Saison und
erst sein drittes internatinales Tur-
nier in Aachen geht. (rau)

In den Einerwechseln macht Quantaz unter Isabell Werth einen unerwarteten Satz und landet
auf Platz vier. Dinja van Liere gewinnt den Grand Prix. Deutschland führt im Nationenpreis.

Teurer Freudensprung: Hier trabt Quantaz noch brav, doch in den Einerwech-
seln überrascht er Isabell Werthmit einem Satz nach vorne. FOTO: THOMAS RUBEL

„Ein Temperamentsaus-
bruch ist ja zumGlück

keinBeinbruch.“
IsabellWerth über den teuren
Sprung ihresHengstesQuantaz

VIEL ERFOLG.
CHIO TEILNEHMERN
ALLEN

www.horsch.de
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Arbeiten und studieren
Duale Ausbildungsgänge sind

immer beliebter

Überzeugender Auftritt
Ratschläge für das Bewerbungs-

gespräch

Nicht sprachlos bleiben
Tipps für mehr Schlagfertigkeit

im Job
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Ein Produkt aus demDeine Karriere
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Praktische Tipps für das erste Bewerbungsgespräch
Bei der Vorstellung für den Ausbildungsplatz ist gute Vorbereitung wichtig.

Das letzte Schuljahr ist ange-
brochen oder gar vorbei? Dann
liegt in vielen Fällen erstmals
das Thema Bewerbung auf
dem Tisch – ob für eine Aus-

bildungsstelle oder ein dua-
les Studium. Wenn dabei alles
gut geht, folgen Einladungen
zu Vorstellungsgesprächen. Im
Vorfeld sollten sich die Anwär-

ter auf diese ungewohnte Si-
tuation gut vorbereiten, nur so
lassen sich Unsicherheiten ab-
legen und die Chancen stei-
gern. Doch was alles gehört
zu einer ordentlichen Vorbe-
reitung?

Üben und
ruhig bleiben

Wichtig ist das passende
Sachwissen. Was genau macht
die Firma, bei der man sich be-
wirbt, was passiert an dem
Standort, an dem die Aus-
bildung angeboten wird? Be-
liebte Fragen sind unter ande-
rem, warum der Bewerbende
den gewählten Beruf erlernen
möchte und warum er oder sie
die beste Besetzung für die
angebotene Ausbildungsstel-
le ist. Dazu sollte man eine
überzeugende Antwort parat
haben, die besonders die ei-
gene Motivation widerspie-
gelt. Klar ist: Etwas Nervosität
ist bei einem Bewerbungsge-
spräch fast immer dabei. Se-

lina Schröter arbeitet in der
Personalabteilung eines deut-
schen Unternehmens und hat
eine YouTube-Serie namens
„Bewerbungstipps mit Selina“
erstellt.
Schröter rät dazu, das anste-
hende Gespräch frühzeitig mit
Eltern oder Freunden zu üben.
„Dann bekommt man Routi-
ne, kann die Nerven beruhi-
gen und kriegt auch gratis ein
direktes Feedback“, so die Be-
werbungsexpertin.
Früher war es üblich, für ein
erstes Gespräch zum Unter-
nehmen zu fahren und sich
dort vor Ort mit den Ausbil-
dungsverantwortlichen zu
treffen. Heutzutage finden
jedoch immer mehr Vorstel-
lungsgespräche online statt.
So gilt es auch, auf eine pas-
sende Umgebung zu achten.
„Wenn man zu einer Video-
konferenz eingeladen wurde,
sollte man sich vorher überle-
gen, was man im Hintergrund
zeigen möchte oder was eher
nicht“, rät Schröter. Das eige-

ne Zimmer sagt viel über den
Bewerbenden aus, doch die
Gesprächspartnerinnen und
-partner erkennen zum Bei-
spiel auch, ob im Bildhinter-
grund Pokale oder doch dre-
ckige Socken zu sehen sind.
Der wohl wichtigste Tipp aber
gilt der Authentizität. „Bleibt
unverstellt“, ermuntert Selina
Schröter. „Die Recruiterinnen
und Recruiter wollen keine
Maske kennenlernen, sondern
die echte Persönlichkeit des
Bewerbenden. Nur so können
sie entscheiden, ob man zu-
sammen den neuen Weg ge-
hen kann.“ (djd)

Eine junge Frau arbeitet in der
dualen Ausbildung.

Foto: djd/Siemens Professional Education

Neugierig? Wir auch auf Dich!
Mehr Infos unter www.wink.de/jobs.

!!
Für unser Kompetenzzentrum Zylinder in Simmerath
suchen wir Auszubildende (m/w/d) zum 01.08.2022 als:

Maschinen- und Anlagenführer

Zerspanungsmechaniker

Wink Stanzwerkzeuge GmbH & Co. KG
Lerchenstraße 12 -18 | 49828 Neuenhaus
www.wink.de/jobs | jobs@wink.de

Bei uns en tolle Aussichten !!

AUSBILDUNG
BEI WEISS

DEINE ZUKUNFT!

› Dualer Studiengang (B.Sc.) Betriebswirtschaft Praxis Plus
mit Ausbildung Industriekaufmann (m/w/d)

› Industriekaufmann (m/w/d)
› Medienkaufmann Digital und Print (m/w/d)
› Kaufmann für Spedition und Logistikdienstleistung (m/w/d)
› Fachinformatiker für Anwendungsentwicklung (m/w/d)
› Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d)
› Mediengestalter Digital und Print (m/w/d)

› Medientechnologe Druck Bogenoffset (m/w/d)
› Medientechnologe Druckverarbeitung (m/w/d)

› Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
› Mechatroniker (m/w/d)

› Industriemechaniker (m/w/d)
› Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Weiss ist eine expandierende Unternehmensgruppe und zählt
bundesweit zu den modernsten und größten Offset-Druckereien und Verlagen.
Wir bieten eine professionele Ausbildung mit Zukunft.

Nutze Deine Chance und bewirb Dich
um einen Ausbildungsplatz 2022!
www.weiss-ausbildung.de

Mehr über unser Unternehmen und die
ausführliche Stellenanzeige finden Sie unter
www.neffeltal.de.

AUSBILDUNGSSTART 2022 beim
Wasserleitungszweckverband der
Neffeltalgemeinden
Wir bieten zum 1. August 2022 eine qualifizierte und abwechs-
lungsreiche Ausbildung zum:

Rohrleitungsbauer (m/w/d)
an.
Der Wasserleitungszweckverband der Neffeltalgemeinden setzt
sich aus den Städten Nideggen und Zülpich sowie den Gemein-
den Vettweiß, Nörvenich und Merzenich zusammen. Als kom-
munales Unternehmen versorgen wir in unserem Versorgungs-
bereich mehr als 35.000 Einwohner mit Trinkwasser.

Bewerbungen bevorzugt
per E-Mail an:
betriebsleitung@neffeltal.de
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Dual - immer eine gute Wahl
So stärkt das Land die betriebliche Ausbildung. Verschiedene Angebote für interessierte Personen.

Gut ausgebildete Fachkräf-
te werden händeringend ge-
sucht. Eine betriebliche Aus-
bildung erhöht die Chancen
auf dem Arbeitsmarkt und
schafft die Voraussetzung
für den Weg in die berufli-
che Selbstständigkeit. 77 Pro-
zent der Azubis werden nach
der Ausbildung übernommen.
Ganze 324 anerkannte dua-
le Ausbildungsberufe stehen
2021 zur Auswahl. Ein neuer
und sieben modernisierte Aus-
bildungsberufe gehen dieses
Jahr an den Start. Neu ist der
Beruf Elektroniker*in für Ge-
bäudesystemintegration, mo-
dernisierte Ausbildungsberufe
sind: Brauer*in und Mälzer*in,
Elektroniker*in, Elektroni-
ker*in für Maschinen und An-
triebstechnik nach dem Be-
rufsbildungsgesetz (BBiG)
oder nach der Handwerksord-
nung (HWO), Fahrzeuginteri-
eur-Mechaniker*in, Informa-
tionselektroniker*in sowie
Maler*in und Lackierer*in.

Win-win für
beide Seiten

Förderangebote und -Initia-
tiven des Landes NRW und

des Europäischen Sozial-
fonds (ESF) helfen Jugendli-
chen beim Einstieg in eine
qualifizierte Ausbildung. Ge-
stärkt werden auch Unterneh-
men, die ausbilden und jun-
gen Menschen eine Chance
geben.

Ausbildungsprogramm
NRW

In Gebieten mit einer ungüns-
tigen Ausbildungsmarktla-
ge stellt das Land finanzielle
Mittel für zusätzliche Ausbil-
dungsplätze bereit. Es unter-
stützt Jugendliche und jun-
ge Erwachsene nicht nur bei
der Suche nach einem Aus-
bildungsplatz, sondern auch
im Bewerbungsprozess und
bei möglichen Problemen. Be-
triebe, die zusätzliche Ausbil-
dungsplätze einrichten, erhal-
ten in den ersten 24 Monaten
einen Zuschuss zur Ausbil-
dungsvergütung in Höhe von
325 Euro pro Monat (bzw. 190
Euro monatlich bei einer Aus-
bildung in Teilzeit). Maßgeb-
lich ist der Wohnort der Aus-
zubildenden: Dieser muss in
einem Kreis oder einer kreis-
freien Stadt liegen, in dem/der

das Programm greift. In der
Region Aachen sind das die
Kreise Düren, Euskirchen und
Heinsberg. Grundsätzlich sind
alle Ausbildungsberufe nach
BBiG und HwO förderfähig (2 –
3,5-jährig).
Vor allem junge Menschen mit
Familienverantwortung ha-
ben es oft schwer, eine Ausbil-
dung zu machen. Hier ist die
Ausbildung in Teilzeit eine Lö-
sung. Sie eröffnet Interessier-
ten die Perspektive, erfolg-
reich in einen Beruf (wieder)
einzusteigen und ihre Chan-
ce auf dem Arbeitsmarkt zu
erhöhen. Auch für Unterneh-
men bietet sie Vorteile: Offe-
ne Ausbildungsstellen können
besetzt und neue Bewerber-
gruppen erschlossen wer-
den. Personen, die ihr Aus-
bildungsverhältnis, z.B. nach
einer Schwangerschaft, un-
terbrochen haben, können es
in Teilzeit fortsetzen und blei-
ben dem Unternehmen er-
halten. So erfahren sie auch
einen Imagegewinn als famili-
enfreundliches Unternehmen.
Teilzeitausbildung ist prinzi-
piell in allen dualen Ausbil-
dungsberufen möglich. Damit
der Übergang gelingt, hat das

Land das Programm „Teilzeit-
berufsausbildung – Einstieg
begleiten – Perspektiven er-
öffnen“ (TEP) aufgelegt: Men-
schen mit Familienverantwor-
tung, vor allem junge Mütter
und Väter, erhalten Hilfestel-
lung bei der Suche nach ei-
nem Teilzeitausbildungsplatz.
Die Teilnehmer*innen werden
gecoacht, beruflich vorbereitet
und in den ersten Monaten in-
dividuell begleitet.

Verbundausbildung

Viele kleine und mittlere Be-
triebe wollen ausbilden, kön-
nen aber aufgrund ihrer
Spezialisierung nicht alle vor-
geschriebenen Ausbildungs-
inhalte vermitteln. Hier schafft
die Ausbildung im Verbund
neue Lehrstellen. Damit kön-
nen auch kleinere Unterneh-
men gemeinsam mit einem
Partnerbetrieb in anspruchs-
vollen technischen Berufen
qualifiziert ausbilden und
den eigenen Personalbedarf
decken. Das Land NRW un-
terstützt die Verbundausbil-
dung mit einem einmaligen
Zuschuss in Höhe von 4.500
Euro.

Auskünfte zu den drei ESF-ge-
förderten Programmen gibt
die Regionalagentur unter
dem Dach des Region Aachen
Zweckverbands.

Der Start in eine Ausbildung
ist jederzeit möglich – auch
nach dem regulären Ausbil-
dungsbeginn im August/Sep-
tember. Mit dieser Botschaft
startete der Ausbildungskon-
sens der Region Aachen Ende
2020 die Kampagne Ausbil-
dung Jetzt! auf Instagram. Aus-
bildungsinteressierte finden
hier nützliche Infos zum The-
ma Ausbildung, Inspiration bei
der Suche nach dem richtigen
Ausbildungsberuf und viel-
leicht sogar eine Lehrstelle.
Unternehmen bekommen hilf-
reiche Infos zu Förderprogram-
men des Landes, die die duale
Ausbildung stärken. (red)

Ausbildungsprogramm NRW:
Regionalagentur Region AC
Tel. 0241/9278721-16
www.regac.de/ausbildungs-
programm
Teilzeitberufsausbildung –
Einstieg begleiten – Pers-
pektiven öffnen (TEP)
Regionalagentur Region AC
Tel. 0241/9278721-42
www.regac.de/teilzeitaus-
bildung

Mehr Informationen

Keine Antwort
auf Bewerbung
Haben Bewerberinnen oder
Bewerber nach drei bis vier
Wochen noch keine aussage-
kräftige Rückmeldung auf ihre
Unterlagen erhalten, sollten
sie beim Unternehmen nach-
haken. Das empfiehlt Karrie-
re- und Businesscoach Bernd
Slaghuis in einem Beitrag auf
seinem Blog.
Ob man anruft oder eine
E-Mail schreibt, um sich nach
dem Status der Bewerbung zu
erkundigen, ist laut Slaghuis
nicht entscheidend. Am bes-
ten wählt man die Variante,
die einem leichter fällt.
Folgt dann eine Absage, liege
das wahrscheinlich nicht da-
ran, dass man zu quengelig
oder ungeduldig war, so der
Coach. Vielmehr kann die ver-
spätete Rückmeldung als Zei-
chen gedeutet werden, dass
die Personalabteilung schlicht
vergessen hatte, die Absage
zu verschicken. Besteht echtes
Interesse an einem Kandida-
ten, würden Recruiter oder Ma-
nager heute meist sehr schnell
reagieren. (dpa)

➔ Deine Ausbildung bei ERS –
Unsere gemeinsame Zukunft

ERS GmbH steht für Blei- und Silberproduktion auf höchstem
Niveau. Mit modernster Technik, Innovationskraft und qualifizierten,
motivierten Mitarbeiter/innen haben wir diesen Status erreicht.

Pro Jahr verarbeiten wir rund 270.000 Tonnen Vorstoffe, die u.a.
Blei, Kupfer und Edelmetalle enthalten. Unser integriertes Verfahren
erlaubt uns, diese komplexen Materialien nachhaltig zu verarbeiten
und die Metalle zurückzugewinnen. So schließen wir Wertstoff-
kreisläufe.
Unsere hochwertigen Metalle finden beispielsweise Einsatz im
Bereich Energiespeicherung und Kommunikationstechnik. Die
Herstellung von Schwefelsäure für die chemische Industrie rundet
unsere Produktpalette ab.

Unser ehrgeiziges Ziel ist es, weiter zu wachsen
und dabei zählen wir auf Nachwuchs aus den
eigenen Reihen.
Wenn Du an einem modernen und abwechs-
lungsreichen Ausbildungsplatz mit Perspektive
interessiert bist, bewirb Dich bei uns.

Ecobat Resources Stolberg GmbH
Binsfeldhammer 14
52224 Stolberg
Telefon +49 2402 1206 - 100
E-Mail bewerbung.ers@ecobat.com
www.ecobat.com

Wir freuen uns auf engagierte Bewerber (m/w/d) mit Fach-
oberschulreife für folgende Ausbildungsberufe:
Elektroniker/-in für Betriebstechnik, Industriemechaniker/-in
für Maschinen- und Anlagenbau, Verfahrensmechaniker/in,
Industriekaufmann/-frau (mit Fachhochschulreife)
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Kreative Köpfe braucht das Land

Kreativ arbeiten, konzentriert
studieren. Ja, das können die
Gesellinnen und Gesellen in
der Akademie für Handwerks-
design Gut Rosenberg. Der von
Wasser umgebene, restauri-
erte Hof aus dem 13. Jahrhun-
dert in Aachen-Horbach und
sein Innenhof bieten dafür die
richtige Atmosphäre. Studie-
ren auf Gut Rosenberg macht
Spaß. Wer in diesem Bildungs-
zentrum der Handwerkskam-
mer Aachen seinen Abschluss
macht, gilt als Absolvent einer
der besten deutschen Gestal-
tungsakademien.

Entwerfen
und gestalten

Entwerfen und gestalten für
die Kultur des Alltags – da-
rauf legen die Verantwortli-
chen der Akademie großen
Wert. Wichtig ist ihnen der ver-
antwortungsvolle Umgang mit
dem verwendeten Material un-
ter wirtschaftlichen und öko-
logischen Gesichtspunkten.
Die Akademie versteht sich in

der Tradition des Bauhauses,
der Werkkunstschulen und
Kunstgewerbeschulen. Hand-
werkliches Können sowie pro-
fessionelles Entwerfen und
Gestalten bilden im Studium
eine Einheit. Die Akademie für
Handwerksdesign bietet zum
einen den Vollzeit-Studien-
gang „Two-in-one“ an. Er ver-
bindet Handwerksdesign und
Unternehmensführung. Das
dreijährige Studium schließt
mit dem Handwerksdesigner
oder Meisterdesigner ab. In
dem Fall bestehen die Absol-
venten zusätzlich die integ-
rierte Meisterprüfung in ihrem
Gewerk.
„Two-in-one“-Absolventen ste-
hen viele Karrierewege offen.
Viele Handwerks- undMeister-
designer arbeiten als Angestell-
te in guten Positionen in Hand-
werksunternehmen, führen
eigene, zum Teil preisgekrönte,
Betriebe oder werden Dozenten
an einer Fachschule. Wer den
Masterabschluss erreichen will,
hat an Hochschulen einiger eu-
ropäischer Länder wie zum Bei-

spiel Schweiz, Schweden und
England die Möglichkeit dazu.
Das Tolle amStudium in Gut
Rosenberg ist der Austausch
mit kreativen Handwerkern. So
können die Teilnehmer*innen
ihr berufliches Netzwerk gewer-
kübergreifend ausbauen. Da-
rüber hinaus lernen sie, ihre
Arbeiten und Ideen zu präsen-
tieren. (red)

Gut Rosenberg: An der Akademie
Designer*in und Meister*in
werden.

„Two-in-one“-Vollzeitstudium Handwerksdesign und Unter-
nehmensführung: 460 Euro pro Monat. 680 Euro Prüfungsge-
bühren. Start 22. August 2022. Nächster Infotag: 6. November
2021, 14 Uhr. Gestalter im Handwerk – berufsbegleitendes Stu-
dium: 8.200 Euro insgesamt zzgl. 150 Euro Prüfungsgebühren.
Start: 8. August 2022. Nächster Infotag: 6. November 2021, 12
Uhr. Förderung: Aufstiegs-BAföG (aufstiegs-bafoeg.de)

Förderung und Gebühren

Wer in diesem Bildungszentrum der Handwerkskammer Aachen seinen Abschluss macht, gilt
als Absolvent einer der besten deutschen Gestaltungsakademien. Foto: Sandra Stangier

Erfolgreich trotz
Schwächen
Wer offen zu eigenen Schwä-
chen steht, kann dadurch an
Stärke gewinnen. Denn: „Nur
auf die eigenen Stärken set-
zen und Schwächen so gut es
geht verbergen, wird auf Dau-
er ziemlich anstrengend“,
schreibt Karriere-Experte Mi-
chael Groß in einem Blog-
beitrag auf dem Berufsportal
Xing.
Aus seiner Sicht gelingt es
nicht, eigene Schwächen zu
ignorieren. „In unpassenden
Momenten holen sie uns ein,
meistens im Kontakt mit Mit-
arbeitern und Kunden.“ Wer
Schwächen annehmen kann –
also sie lieben lernt – kann
auch in schwierigen Situati-
onen eher mit ihnen umge-
hen. Groß rät, sich positiv mit
Schwächen auseinanderzu-
setzen und diese mit Stärken
zu verbinden. Manchmal hilft
Ungeduld etwa dabei, Din-
ge schneller zu erreichen. Ein
Rechthaber neigt vielleicht
eher dazu, Sachen auf den
Grund zu gehen. (dpa)

Berufseinstieg
beim
Bistum Aachen

Weitere Informationen zu den Aufgaben
und Anforderungen findest Du unter:
www.stellenangebote-bistum-aachen.de

Ausbildung zur/zum
Kauffrau/-mann für

Veranstaltungen

Duales Studium BWL Praxis Plus

Ausbildung zum/zur
Fachinformatiker/-in für
Systemintegration

AUSBILDUNGSSTART
AUGUST 2022

HANDWERK.DEWWW.AACHENERHANDWERK.DE

Wir wissen, was wir tun.

Was wir tun, macht uns

zu dem, was wir sind.

TWO IN ONE

GESTALTER/IN IM HANDWERK

Studium Handwerksdesign
und Unternehmensführung
Studienbeginn 22.08.2022

Berufsbegleitend und mediengestützt
Studienbeginn 08.08.2022

GUT-ROSENBERG.DE

INFOTAG
06.11.2021, 14 Uhr

INFOTAG
06.11.2021, 12 Uhr
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Absicht, Glück oder Zufall: Lässt sich die Karriere planen?
Engagement, Leistungen und Fähigkeiten sind immer noch entscheidender für den beruflichen Aufstieg.

Nach dem Abitur ein Prakti-
kum im Ausland, dann ein
Studium mit Bestnoten ab-
schließen. Anschließend im
Traumjob hart arbeiten – da-
bei das Netzwerken nicht ver-
gessen. So geht es auf der
Karriereleiter steil nach oben,
oder?
Vieles deutet darauf hin. Aller-
dings sollten wir eines nicht
unterschätzen, rät Chengwei
Liu: den Faktor Glück. Der Pro-
fessor für Strategie- und Ver-
haltenswissenschaften gibt
zu bedenken: „Bei hohen Kar-
rierezielen, etwa CEO einer
Aktiengesellschaft, ist Glück
wichtiger als Leistung und An-
strengung.“

Wie planbar sind Karriere
und Berufsleben? „Das hängt
nicht zuletzt vomWettbewerb
ab“, sagt Liu, der an der priva-
ten Hochschule ESMT in Ber-
lin lehrt. Bei Berufen, die eine
Vielzahl von Bewerbern anlo-
cken, spiele Glück eine wich-
tigere Rolle. Denn da sind in
der letzten Runde im Rekru-
tierungsprozess alle gleicher-
maßen gut. So ist der Zufall –
oder Glück – entscheidend.
Wer sich hingegen für einen
weniger beliebten Beruf ent-
scheidet, kann sich als Be-

werber mehr auf seine Fä-
higkeiten und Leistungen
verlassen – und ist weniger
vom Glück abhängig.
Sollte man also bei der Karri-
ereplanung alles dem Zufall
überlassen? „Davon würde ich
abraten“, sagt Marcel Brass,
Professor für soziale Intelli-
genz an der Humboldt-Univer-
sität zu Berlin. Ob jemand die
Karriereleiter aufsteigt, hänge
entscheidend von Leistungen,

Fähigkeiten und Engagement
ab. „Da auf den Faktor Glück
zu setzen, halte ich für schwie-
rig“, so Brass.
Dennoch könnten Zufälle die
Karriereplanung entscheidend
verändern. Etwa wenn Wissen-
schaftler sich bei einem Kon-
gress abends in gemütlicher
Runde austauschen – und so
jemand zufällig von einer pas-
senden Position an einer Uni-
versität im Ausland erfährt.

Das war so nicht geplant, und
kann dennoch reizvoll sein. So
kann der Zufall neue Perspek-
tiven eröffnen. „Deshalb ist es
gut, im Berufsleben offen zu
sein für Entwicklungen“, emp-
fiehlt Brass. Auch Flexibilität
sei wichtig.

Bewusste
Entscheidungen

Karriereentscheidungen soll-
te man aber dennoch bewusst
treffen: „Bevor man solche
Karriereschritte unternimmt,
muss man die Vor- und Nach-
teile sorgsam abwägen“, rät
Brass. Dabei sollte man auch
die eigene familiäre Situation
berücksichtigen.
Was bringt es Firmen, beim
Personal auf eine Zufallsaus-
wahl zu setzen? Die Zufall-
sauswahl könne helfen, wenn
es nicht allein auf Fachwissen
ankommt, sondern auf ver-
schiedene Perspektiven im
Team, so Liu. Viele Führungs-
kräfte seien voreingenom-
men – und entscheiden sich
oft für Bewerber, die ihnen
ähnlich sind. Dies verhindere
„Vielfalt“.
Bei der Zufallsauswahl habe
man „weniger Kontrolle über
die Ergebnisse der Personal-

auswahl, erreicht aber mehr,
indem man voreingenomme-
ne Entscheidungen von vorn-
herein ausschaltet.“ Das spare
letztendlich Zeit und Ressour-
cen.
Wann kann das Zufallsprinzip
in Unternehmen funktionie-
ren? Was sich in der Theorie
gut anhört, kann in der Praxis
scheitern. „Eine zufällige Aus-
wahl kann keine optimale Per-
sonalentscheidung garantie-
ren“, erklärt Liu. Wichtig sei,
dass das Zufallsprinzip zur Fir-
menkultur gehöre. „Die Unter-
nehmensspitze, aber auch die
Belegschaft, müssen hinter
dem Prinzip stehen“, so Liu.
Können sich Führungskräfte
damit nicht identifizieren, soll-
ten sie das Prinzip aufgeben
„und sich auf die Worst-Ca-
se-Szenarien vorbereiten, die
aus voreingenommenen Ent-
scheidungen resultieren kön-
nen.“
Viele Leute seien davon über-
zeugt, dass menschliches
Denken alle Herausforderun-
gen meistern kann, so Liu. Wer
aber immer auf vernunftge-
steuerte Entscheidungen be-
stehe, könne nie entdecken,
dass vernunftlose Entschei-
dungen manchmal effektiver
seien. (dpa)

Stetig aufwärts? Nicht alles lässt sich planen, wenn es um die
eigene Karriere geht. Foto: Alexander Heinl/dpa-tmn

Ergonomisch
arbeiten
Eine schlechte Arbeitshal-
tung im Homeoffice kann letzt-
lich zu Verspannungen und
Schmerzen führen. Wer wissen
will, wie ergonomisch der ei-
gene Arbeitsplatz zu Hause ist,
kann das mit einer Checklis-
te prüfen. Die stellt die Deut-
sche Gesetzliche Unfallversi-
cherung (DGUV) kostenlos im
Internet zur Verfügung, wie
die DGUVmitteilt. Beschäftig-
te können auf dieser Liste ab-
haken, inwiefern etwa ihre Ar-
beitsmittel, ihr Arbeitsplatz
oder ihre Arbeitsumgebung
Gestaltungsempfehlungen
entsprechen. Einige Empfeh-
lungen lassen sich relativ ein-
fach verwirklichen. So soll-
ten zum Beispiel eine separate
Tastatur und Maus vorhanden
sein. Die Tastatur sollte etwa
mit 10 bis 15 Zentimetern Ab-
stand zur Tischkante liegen.
Idealerweise verwendet man
eine helle Tastatur mit dunkler
Beschriftung. Diese sogenann-
te „Positivdarstellung“ ist bes-
ser lesbar. (dpa)

• Industriekaufmann (m/w/d)

• Fachinformatiker Fachrichtung
Anwendungsentwicklung (m/w/d)

• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

• Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und
Kautschuktechnik (m/w/d)

Wir suchen zum 1. August 2022
aufgeschlossene und teamorientierte Auszubildende für folgende Berufe mit Zukunft:

Für die Berufe „Industriekaufmann (m/w/d)“ und „Fachinformatiker (m/w/d)“ benötigst du
wenigstens die Fachhochschulreife, für die anderen Berufe die Fachoberschulreife.

Interessiert? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung.

Für eine erste Kontaktaufnahme steht dir Herr Markus Patzelt gerne zur Verfügung
(0241/9130-163).

Als Tochtergesellschaft der weltweit
agierenden französischen Unternehmens-
gruppe VYGON, die mit 2.350 Mitarbeitern
einen Umsatz von 344 Mio. EUR erzielt,
sind wir ein weltweit führender Hersteller von
Hightech-Medizinprodukten für den
Einmalgebrauch.

Am Standort Aachen beschäftigen wir 300
Mitarbeiter. Wir entwickeln, fertigen und
vertreiben Produkte für die Klinik und die
ambulante Versorgung aus den Bereichen
Intensiv- und Anästhesiepflege, Notfallmedizin,
Neonatologie und Geburtshilfe, Enterale
Ernährung, Onkologie und Chirurgie.

Mehr über unser Unternehmen und die
Ausbildungsberufe erfährst du unter
www.vygon.de

VYGON GmbH & Co. KG
Personal- und Sozialwesen
Prager Ring 100 • 52070 Aachen
E-Mail: karriere@vygon.de
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Nach der Schule in den Beruf
Anschreiben ist wichtigster Teil der Bewerbung.

Wer sich für ein duales Studi-
um bewirbt, braucht im Grun-
de die gleichen Bewerbungs-
unterlagen wie für einen
Ausbildungsplatz, schreibt
das Portal „abi.de“. Denn
dann müsse man in der Re-
gel zuerst einen Arbeitgeber
finden, bei dem die zugehöri-
ge Ausbildung oder die Praxis-
phasen absolviert würden.
Das gehört laut dem Portal in
die Bewerbungsmappe: Als
wichtigster Teil vor allem ein
persönliches Anschreiben, vor
dem man sich gut über den
möglichen Arbeitgeber infor-
miert. Jobsuchende sollten da-
rin deutlich herausstellen, wo
es Schnittmengen zwischen

den eigenen Stärken und den
geforderten Qualifikationen
gibt.
Außerdem ist ein gut struktu-
rierter Lebenslauf gefragt, der
mit den aktuellsten Daten be-
ginnt. Selbst wenn es nicht
extra gefordert wird, vermit-
telt ein Bewerbungsfoto ei-
nen authentischen Eindruck.
Dazu kommen mindestens ein
Schulzeugnis, gerne auch Be-
scheinigungen zum Beispiel
über Praktika, Workshops oder
Ehrenämter. Manchmal kön-
nen auch Arbeitsproben von
Vorteil sein.
Reguläre Studiengänge wie-
derum können zulassungsfrei
oder zulassungsbeschränkt

sein. Je nach Fach gibt es bei
Beschränkungen verschie-
dene Verfahren. Darüber und
über die nötigen Unterlagen
informieren jeweils die Home-
pages der Unis oder die Web-
seite hochschulstart.de. Auch
hier kann neben dem Zeug-
nis manchmal ein Motivations-
schreiben gefragt sein.
Wer sich ohne Bewerbung di-
rekt an der Hochschule für ei-
nen zulassungsfreien Studien-
gang einschreibt, braucht in
der Regel eine Kopie des Abi-
zeugnisses, den Immatrikula-
tionsantrag, einen Krankenver-
sicherungsnachweis, seinen
Personalausweis und eventu-
ell ein Foto. (dpa)

Besonderes Augenmerk sollten Bewerber in ihrer Mappe auf das Motivationsschreiben legen.
Foto: Christin Klose/dpa-tmn

Bewirb

dich jetzt

für 2022

Macher
der Zukunft:
Werde Azubi
bei RWE!
Starte mit einer Top-Ausbildung,
einemTop-TeamundTop-Leistungen
in eine sichere Zukunft.Wähle aus
vielen Ausbildungsberufen!
Ausbildungsdauer: 2 bis 3,5 Jahre.Wann du durchstarten kannst?
Direkt nach den Sommerferien 2022. Und es ist viel mehr drin
als du denkst!

1. Ausbildungsjahr: 979 €
2. Ausbildungsjahr: 1.042 €
3. Ausbildungsjahr: 1.137 €
4. Ausbildungsjahr: 1.231 €

Bewerbungen von
schwerbehinderten Menschen
sind erwünscht.
Weitere Informationen auf:
rwe.com/ausbildung

Wir schaffen Perspektiven mit unseren
Umschulungen / Weiterbildungen

Anlagenmechaniker/in Sanitär, Heizung, Klima (HWK)
Umschulung – Start 27.10.2021
Elektroniker/in Fachrichtung Energie- und
Gebäudetechnik (HWK)
Umschulung – Start 26.10.2021
Elektroniker/in für Betriebstechnik (IHK)
Umschulung – Start 26.10.2021
Industriemechaniker/in (IHK)
Umschulung – Start 25.10.2021
Zerspanungsmechaniker/in (HWK)
Umschulung – Start 25.10.2021
Metallbauer/in Fachrichtung
Konstruktionstechnik (HWK)
Umschulung – Start 25.10.2021

Förderung durch Agentur für Arbeit oder Jobcenter möglich!

Überzeugen Sie sich von der Qualität unserer Ausbildung.
Besichtigen Sie unsere Werkstätten, bevor Sie sich entscheiden!

www.qualitec-ac.de
Info: 0241 9674-108
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Nicht sprachlos bleiben

Manchen Kollegen fällt im-
mer ein passender Spruch
ein, manche stammeln bloß
ein überraschtes „Lassen Sie
mich doch erklären...“, wenn
sie abgebügelt wurden und
wieder andere bleiben einfach
stumm. Schlagfertig ist eben
nicht jeder, oder?
Doch, findet Sabine Altena.
Die ehemalige Journalistin
coacht unter anderem in Sa-
chen Rhetorik und Schlagfer-
tigkeit. Schließlich fällt den
meisten Leuten nach einer
Weile schon ein guter Konter
ein. „Jeder ist schlagfertig, nur
halt nicht zum richtigen Zeit-
punkt.“
Schlagfertig zu sein sei im
Job nicht ganz unwichtig, sagt
Coach und Buchautor Matth-
ias Nöllke. Es muss nicht im-
mer ein gewitzter Konter sein.
„Im Kern geht es darum, nicht
sprachlos zu bleiben.“ Das
kann einem etwa in unange-
nehmen Situationen die Sou-
veränität zurückgeben.
Diese Methoden können den
Coaches zufolge helfen:
- Etwas sagen: Zunächst geht
es darum, überhaupt irgend-
etwas zu sagen und in brenz-
ligen Situationen nicht stumm
zu bleiben. „Das muss nicht

originell oder witzig sein“,
sagt Nöllke. „Schlagfertig-
keit beginnt mit Nullsätzen.“
So könne man zunächst auch
einfach sagen „Dazu fällt mir
nichts ein“ oder „Keine Ah-
nung, worauf Sie hinauswol-
len.“ Das gebe einem selbst
Sicherheit zurück.
- Kleine Spielverderber:Wer
Teammitglieder oder gar eine
Führungskraft hat, die einem
immer wieder dumm kom-
men, kann vielleicht mit klei-
nen Spielverderbern arbeiten,
so Nöllke. „Schön für dich“,
„Damit beschäftigen Sie sich,
nicht ich“ oder „Schon okay,
wenn Sie das so sehen wol-
len.“ Wer hartnäckig bei sol-
chen Phrasen bleibt, verdirbt
Sprücheklopfern den Spaß.
- Dolmetscher: Diese Technik
funktioniert so: Man tut so, als
sei man ein Dolmetscher, der
eine Fremdsprache übersetzt.
Wenn jemand sich über ein
Outfit lustig macht, kann man
zum Beispiel erwidern: „Sie
meinen, Ihnen gefällt meine
Jacke nicht?“ Der Dolmetscher
holt das Gespräch auf die Sa-
chebene zurück.
- Gegendarstellung:Mit die-
ser Technik kann man auf Un-
terstellungen oder Fehlurtei-

le reagieren, sagt Nöllke. Zum
Beispiel auf die Unterstellung,
man sei zu jung und habe zu
wenig Erfahrung für einen Job.
„Oft fühlt man sich überfah-
ren und will sich rechtferti-
gen.“ Das wirke nicht souve-
rän. Besser sei zurückweisen
und richtigstellen, kurz und
knapp: „Das ist Ihre Ansicht.
Tatsächlich bringe ich mal fri-
schen Wind in das Projekt.“
- Das Große Ganze: Hierbei
wird die Aussage des ande-
ren relativiert. Von einem De-
tail, das der andere kritisiert,
zum Beispiel „Das kostet zu
viel“, „Dafür haben wir nicht
genug Manpower“, wird zu ei-
nem übergeordneten Ziel ab-
gelenkt, so Altena. Beispiel:
„Ja klar, das kostet Geld. Und
was wir erreichen wollen ist,
dass die Mitarbeiterzufrieden-
heit deutlich steigt.“ Idealer-
weise werden die Sätze mit ei-
nem „und“ statt einem „aber“
verbunden. Das wirkt weniger
abwertend.
- Überraschendes Ja:Wenn
jemand versucht, den ande-
ren persönlich anzugreifen
(“Sie sind aber klein!“, „Ist
Ihr Schreibtisch immer so un-
ordentlich?“, „Sie sind ganz
schön laut!“), kann dieser ein-
fach zustimmen: „Stimmt“,
„Absolut“ oder auch „Daran
dürfen Sie sich gewöhnen.“
Weil sich die meisten Men-
schen eher rechtfertigen, an-

statt in solchen Momenten
zuzustimmen, heißt die Tech-
nik „Überraschende Zustim-
mung“.
- Klassische Rückfrage:Wem
spontan nichts einfällt, der
kann nachhaken, was genau
gemeint ist. „Was genau ver-
stehen Sie unter...? Was ist
Ihr Verständnis von...? Was ist
Ihre Idee dazu? Was brauchen
Sie, um...?“ Das verschafft Zeit
und ganz nebenbei tatsächlich
ein besseres Verständnis der
Situation und Gedanken.
- Verwirrung:Man sagt etwas,
das schlau klingt, aber we-

der etwas aussagt, noch etwas
mit dem Angriff oder der Kri-
tik zu tun hat. Geeignet sind
Nonsens-Sprichwörter, Sprich-
wörter, die keiner kennt, oder
auch unbekannte Filmzita-
te. „Das Unbekannte schafft
die Verwirrung“, sagt Altena.
Entscheidend sei, ein bedeu-
tungsvolles Gesicht aufzuset-
zen, langsam zu sprechen und
Pausen zu machen. Altenas
Lieblingssprüche: „Wer kein
Messer hat, kann auch kein
Brot schneiden“. Oder auch:
„Weißt Du, die Birne ... hat
den Stiel hinten.“ (dpa)

Acht Tipps für Schlagfertigkeit im
Job.

Äh ...? Wem im Job selten eine schlagfertige Reaktion einfällt,
der kann sich verschiedene Antwortmethoden antrainieren.

Foto: Christin Klose/dpa-mag

Wir bilden Dich aus!

Ohne Dich wäre es …
zu warm, zu kalt &
meistens zu laut.

Werde
Wärme-, Kälte- und
Schallschutzisolierer

www.isoliermeister.de

Azubi werden an der RWTH Aachen
Ausbildungsbeginn 08.08.2022

∙ Über 25 unterschiedliche Ausbildungsberufe
∙ Ausbildungsberuf MATSE in Kombination mit einem dualen Studiengang

(Achtung: abweichender Ausbildungsbeginn)
∙ Technische, naturwissenschaftliche und kaufmännische Berufe sowie

ein medizinischer Beruf
∙ Über 300 qualifizierte Ausbilderinnen und Ausbilder
∙ Ausbildung im größten Ausbildungsbetrieb der Region

Es ist für alle etwas dabei! Neugierig?

Jetzt auf unserer Webseite informieren:
www.rwth-aachen.de/berufsausbildung

Weitere Informationen rund um die Berufs-
ausbildung sowie Aktuelles zu den diesjährigen
Ausbildungsangeboten:

RWTH Aachen
Abteilung 8.4 - Aus- und Fortbildung
Pontstraße 41
52062 Aachen

Telefon: +49 241 80-94199
Telefax: +49 241 80-92121
E-Mail: ausbildung@zhv.rwth-aachen.de

www.rwth-aachen.de/berufsausbildung



Die Firmen Lambertz, Lindt und Zentis
begrüßen ihre neuen Auszubildenden

Start: 1. August 2022

Die Aachene r
LEBENSMITTELBRANCHE

AnzeigeAnzeige

s t e l l t s i c h vo r :

Sorgfaltspflicht
bei der Arbeit
Süßwarentechnologen im Einsatz.

Das Aufgabenfeld eines Süß-
warentechnologen ist viel-
fältig und vor allen Dingen
abwechslungsreich. Süßwa-
rentechnologen und -techno-
loginnen beschicken, steuern
und überwachen Maschinen
und Anlagen. Die automati-
sierte Produktion umfasst alle
Arbeitsschritte von der Roh-
stoffaufbereitung bis zur Ver-
packung der Ware. Zutaten wie
Zucker, Kakaobohnen oder
Nüsse werden maschinell ge-
wogen, dosiert und gegebe-
nenfalls gereinigt und zerklei-
nert. Den Rohstoffen geben
die Fachkräfte verschiedene
Zusatzstoffe bei. Automaten
und Maschinen werden von
den Fachkräften beschickt und
überwacht. Bei der Rohstoff-
anlieferung und während der
Herstellung nehmen sie Pro-
ben für das Labor, überzeugen
sich aber auch durch Augen-
schein, Geruchs- und vor al-
lem Geschmackstests davon,
dass die Produktionsprozesse
einwandfrei ablaufen. Außer-
dem reinigen und warten sie
die Maschinen und Anlagen.
Zu den Haupteinsatzberei-
chen der Süßwarentechnolo-
gen gehören Industriebetrie-

be, die Schokoladenprodukte
und Konfekt produzieren, In-
dustriebetriebe, die Bonbons
und Zuckerwaren herstellen,
Industriebetriebe, die feine
Backwaren produzieren so-
wie Industriebetriebe für Kna-
bberartikel und Speiseeis. In
erster Linie sind die Fachleu-
te in Produktionshallen, La-
ger- und Kühlräumen sowie
in Laboren tätig. Rechtlich ist
keine bestimmte Schulbildung
vorgeschrieben. In der Praxis
stellen die Betriebe überwie-
gend Auszubildende mit mitt-
lerem Bildungsabschluss ein.
Wer sich für diesen Berufs-
zweig interessiert, sollte Sorg-
falt (z.B. beim Einhalten von
Rezepturen), Verantwortungs-
bewusstsein (z.B. beim Ein-
halten lebensmittelrechtlicher
Vorschriften), Aufmerksam-
keit, Entscheidungsfähigkeit
und Reaktionsgeschwindigkeit
(z.B. bei der Qualitätskontrol-
le, beim Überwachen der Ma-
schinen bzw. Eingreifen bei
Störungen) sowie technisches
Verständnis (z.B. beim Einrich-
ten und Warten der Maschinen
und Anlagen) mitbringen.
(BERUFENET der Bundesagen-
tur für Arbeit)

Sorgfältig wird jeder Schritt im Arbeitsprozess überwacht.
Foto: industrieblick - stock.adobe.com

Die Fachkräfte tragen eine große Verantwortung.
Foto: industrieblick - stock.adobe.com

Sorgfaltspflicht und
Qualitätskontrolle
Vielfältige Berufsaussichten und
Einsatzmöglichkeiten in der Lebensmittelbranche.

Lebensmitteltechnologin-
nen und -technologen stellen
Nährmittel, Feinkost oder Erfri-
schungsgetränke her. Sie sind
vom Eingang der Rohwaren bis
zum fertig verpackten Produkt
an allen Stationen der Verarbei-
tung beteiligt. Zunächst neh-
men sie Rohstoffe und Halb-
fertigprodukte entgegen und
prüfen sie. Dann leiten sie die-
se an das Lager oder an die Ver-
arbeitung weiter. Sie sorgen
dafür, dass nötige Zutaten be-
reitgestellt werden, bereiten sie
vor und richten Maschinen und
Anlagen ein. Nach festgeleg-
ten Rezepturen geben sie Zuta-
ten in die Anlagen und starten
die Produktion. Sie überwa-
chen alle Vorgänge einschließ-
lich der Verpackung der fertigen
Produkte. Bei Abweichungen

oder Störungen greifen sie so-
fort ein. Außerdem kontrollie-
ren sie regelmäßig die Qualität
ihrer Produkte. Lebensmittel-
chemiker wiederum untersu-
chen und bewerten die chemi-
sche Zusammensetzung von
Lebensmitteln und Gebrauchs-
gegenständen sowie dieWech-
selwirkungen ihrer Inhalts-
stoffe. Daneben sind sie in
Wissenschaft und Lehre tätig,
in der Entwicklung, der Qua-
litätssicherung oder im Bera-
tungswesen. Ihren kritischen
Blicken entgeht idealerweise
nichts. Neben den Laboratori-
en der Nahrungsmittelindustrie
finden sie auch ihre Heimat in
Verbraucherorganisationen, Ge-
sundheitsämtern oder in Hoch-
schulen.

(Bundesagentur für Arbeit)

Bevor die Produkte entstehen, steckt jede Menge Arbeit in der
Lebensmittelbranche. Foto: industrieblick - stock.adobe.com

Die Einsatzfelder von Lebensmitteltechnologen sind vielfältig
heutzutage. Beispielsweise bei der Lebensmittelkontrolle in
Laboren. Foto: Gerhard Seybert - stock.adobe.com
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Unser Ausbildungsangebot

Wir freuen uns auf Deine elektronische Bewerbung (Anschreiben, Lebenslauf, letzte Schulzeugnisse,
Praktikumsnachweise) über unser Karriereportal www.zentis.de/karriere.

Ansprechpartner: Frau L. Gibbons und Herr M. Scherer / Bereich Personal
Zentis GmbH & Co. KG ∙ Jülicher Straße 177 ∙ 52070 Aachen ∙ Tel. +49 (0) 2 41/47 60-0 ∙ www.zentis.de/karriere

für 2022
• Industriekaufmann (m/w/d)

• Fachinformatiker (m/w/d)
für Daten- & Prozessanalyse

• Fachinformatiker (m/w/d)
für Systemintegration

• Süßwarentechnologe (m/w/d)

• Industriemechaniker (m/w/d)

• Maschinen- und Anlagenführer
(m/w/d) Fachrichtung
Lebensmitteltechnik

• Kaufmann (m/w/d)
für Spedition und
Logistikdienstleistung

• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Seit über 125 Jahren steht Zentis für erstklassige Konfitüren, Süßwaren und Fruchtzubereitungen. Hohe Innovationskraft,
kompromisslose Qualitätspolitik und das hohe Engagement unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben uns zu einem
führenden, international tätigen Unternehmen der Ernährungsindustrie gemacht. Möchtest auch Du zu unserem Erfolg
beitragen und beruflichen Anforderungen mit viel Freude und Leidenschaft begegnen? Dann werde Teil unseres Teams!

Wir suchen Dich!

AUSBILDUNG
DAS PERFEKTE AUSBILDUNGSREZEPT
Man nehme folgende Zutaten: Eine große Menge Motivation und Engagement, dazu eine Prise Ehrgeiz sowie möglichst viel Leiden-
schaft für Schokolade. Je nach Geschmack, aber nicht zwingend notwendig, darf auch noch etwas Praxiserfahrung dazu kommen.
Sorgfältig gemischt ergibt das die begeisterungsfähigen Auszubildenden, die wir ab dem 01.08.2022 für folgende Berufe suchen:

Auf unserer Website www.lindt.de/karriere findest Du weitere interessante Informationen und die Bewerbungsvoraussetzungen zu

Wir freuen uns auf Deine Online-Bewerbung über unser Stellenportal

Industriekaufmann (m/w/d)

Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)

Süßwarentechnologe (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)

Elektroniker (m/w/d) mit Fachrichtung Betriebstechnik

Koch (m/w/d)

Carolin Laufer
HR Specialist/Ausbildung
Tel.: 0241- 8881 433

Anna Küppers
HR Specialist/Ausbildung
Tel.: 0241- 8881 9618

Chocoladefabriken Lindt & Sprüngli GmbH, Süsterfeldstraße 130, 52072 Aachen

VersüßeDeineZukunft!
Vielfältiger Genuss – dafür steht die Lambertz-Gruppe seit mehr als 330 Jahren.
Wir sind einer der größten Gebäckhersteller weltweit. Mehr als 110.000 Tonnen feinster Spezialitäten
verlassen Jahr für Jahr unsere acht Produktionsstätten. Zu unserem Sortiment gehören Jahresgebäck,
Printen, Stollen, Lebkuchen, Frischbackware, Kuchen, Pralinen, Nougat und vieles mehr.
Der Freude am Genuss widmen wir uns mit Liebe und Leidenschaft. So prägen Tradition, Verantwor-
tung und Phantasie unsere Welt – gestern, heute und morgen. Denn: Genuss ist Lebensqualität.

Du bist leistungsorientiert, engagiert und suchst nach einer Ausbildung mit Perspektive und Entwick-
lungsmöglichkeiten? Dann versüße Deine Zukunft mit Lambertz. Wir bilden ab dem 01. August 2022 in
folgenden Berufen wieder aus:

Lust auf mehr? Dann informiere Dich gerne über unsere Anforderungsprofile und unser Angebot an
Ausbildungsstellen auf unserer Karriereseite www.Lambertz.de/karriere. Bei Interesse an einer Ausbil-
dung in der Lambertz-Gruppe freuen wir uns über Deine dort eingereichte Online-Bewerbung.
Deine Ansprechpartnerin für die Ausbildung ist Frau Lara Schreiber.
Aachener Printen- und Schokoladenfabrik Henry Lambertz GmbH & Co.KG
Borchersstraße 18, D-52072 Aachen, Tel.: 0241 89050

• Industriekaufmann (m/w/d)
• Süßwarentechnologe (m/w/d)
• Einzelhandelskaufmann (m/w/d)

• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
• Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)
• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
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Jetzt die Karriere starten mit einer dualen Ausbildung
Noch viele Ausbildungsplätze frei: Sichere Jobs mit Entwicklungsmöglichkeiten. Glänzende Perspektiven für Einsteiger.

Im August undSeptember hat
das neue Ausbildungsjahr be-
gonnen: Hunderttausende jun-
geMenschen starten in den Be-
ruf und legenmit der dualen
Ausbildung ein wichtiges Fun-
dament für ihren weiteren be-

ruflichen Lebensweg. Das duale
Ausbildungssystem in Deutsch-
land ist der Garant für hervorra-
gend ausgebildeten Fachkräfte-
nachwuchs und Grundlage für
eine niedrige Jugendarbeitslo-
sigkeit. Das deutsche Erfolgs-

modell genießt weltweit ein ho-
hes Ansehen: In den Betrieben
gewinnen die Auszubildenden
Berufspraxis, die sie mit theore-
tischen Kenntnissen in den Be-
rufsschulen unterfüttern. Mit
dieser Kombination aus Theo-

rie und Praxis haben die Azubis
nach erfolgreicher Abschluss-
prüfung beste Chancen auf dem
Arbeitsmarkt; mehr als zwei
Drittel wurden in den letzten
Jahren direkt von ihrem Ausbil-
dungsbetrieb übernommen.

Die Vorteile

Auszubildende lernen ihren
Beruf von der Pike auf und eig-
nen sich im dualen System alle
wichtigen Fähigkeiten an. Auf-
grund der hohen Fachkennt-
nis sind duale Absolventinnen
und Absolventen enorm ge-
fragt. Der stete Bedarf an gut
ausgebildeten Fachkräften im
Handwerk, in der Industrie, im
Handel und Dienstleistungs-
sektor sorgt für berufliche Si-
cherheit und gute Zukunftsaus-
sichten: So ermöglicht etwa ein
früher Berufseinstieg die Chan-
ce, schon als junger Mensch
Verantwortung in einer Füh-
rungsposition zu übernehmen.
Zahlreiche berufliche Fortbil-
dungsangebote eröffnen neue

Perspektiven. Alternativ lassen
sich Studium und Ausbildung
in einem ausbildungsintegrie-
renden Studium direkt kombi-
nieren.
Eine gute Berufsausbildung ist
nach wie vor ein wichtiger Bau-
stein für den Start in ein erfolg-
reiches Berufsleben. Aufgrund
der Corona-Pandemie und den
damit verbundenen Unsicher-
heiten zögerten jedoch einige
junge Menschen beim Einstieg
in die duale Ausbildung. Dabei
gibt es derzeit noch viele freie
Ausbildungsplätze. Die Unter-
nehmen haben längst erkannt:
Wer nicht auch in schwierigen
Zeiten ausbildet, dem werden
für den anschließenden wirt-
schaftlichen Aufschwung die
Fachkräfte fehlen. Sogar nach
offiziellem Start des Ausbil-
dungsjahres ist der Einstieg in
eine duale Ausbildung mög-
lich. Informationen zur dua-
len Berufsausbildung sowie Er-
folgsgeschichten der dualen
Ausbildung gibt es auf www.
die-duale.de. (djd)

Bewirb Dich jetzt um eine
Ausbildung zum Bankkaufmann

(m/w/d)

oder ein Duales Studium zum
Bachelor of Arts (B. A.)

Jetzt informieren und bewerben:
www.aachener-bank.de/Schueler

Zeit,
dass sich was dreht.

Um Dich.

www.rath-gruppe.de
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Volle Fahrt Richtung Zukunft!
Deine Chance auf einen Ausbildungsplatz

bei der RATH Gruppe

Die RATH Gruppe besteht aus regional und überregional tätigen Verkehrsunter-
nehmenmit Sitz in Deutschland sowie den Benelux-Ländern, Österreich und Ungarn.
Die Unternehmen der Gruppe sind in den Marktsegmenten Güterverkehr, Personen-
verkehr, Busverkehr, Infrastrukturmanagement,Werkstattbetrieb sowie der Ent-
wicklung eisenbahnspezifischer Software und IT-Systemlösungen tätig.

Auch im nächsten Jahr bieten die Unternehmen der RATH Gruppe an den Standorten
Düren und Aachenwieder Aus- undWeiterbildungsplätzemit sehr guten Übernahme-
chancen an.

Noch Fragen? Kontaktiere uns unter:
karriereportal@rath-gruppe.eu | Tel.: 02421 / 2769-300

• KFZ-Mechatroniker (m/w/d)
• Industrieelektriker Fachrichtung
Betriebstechnik (m/w/d)

• Eisenbahner im Betriebsdienst (m/w/d)
• Duales Studium Wirtschaftsingenieur
Eisenbahnwesen (m/w/d)

• Duales Studium Schienenfahrzeug-
technik (m/w/d)

• Kaufmann für Spedition und
Logistikdienstleistung (m/w/d)

• Fachinformatiker für
Anwendungsentwicklung (m/w/d)

• Fachinformatiker für
Systemintegration (m/w/d)

• Industriekaufmann (m/w/d)

• Lokführer im Personen- oder
Güterverkehr (m/w/d)

• Fachkraft im Fahrbetrieb (m/w/d)



Anzeigensonderveröffentlichung 11BERUFSWAHL & WEITERBILDUNG

Sprachkenntnisse im
Lebenslauf präsentieren
Sprachkenntnisse zählen in
einer globalisierten Arbeits-
welt als Schlüsselqualifika-
tion. Zumindest für jeden
fünften Job müssen Bewerbe-
rinnen und Bewerber entspre-
chende Qualifikationen mit-
bringen, zeigte zuletzt zum
Beispiel eine Auswertung des
Bundesarbeitgeberverbands
der Personaldienstleister
(BAP) von etwa 915 000 Stel-
lenanzeigen aus dem Janu-
ar 2021.
Wichtig ist jedoch, das eige-
ne Wissen fachgerecht zu prä-
sentieren, heißt es auf der
Website von Unicum. Anga-
ben wie „Anfänger“, „ver-
handlungssicher“ oder „gut“
sind den Informationen zufol-
ge dafür nicht der beste Weg.
Unicum rät, sich stattdes-
sen am Gemeinsamen Euro-
päischen Referenzrahmen für
Sprachen (GER) zu orientieren.
Der Referenzrahmen dient als
Maßstab zur Einordnung und
zum Vergleich von Sprach-
niveaus. Dazu unterteilt er
Sprachkompetenzen in sechs
Stufen von A1 wie Anfänger
bis C2, was annähernd mut-
tersprachliche Kenntnisse be-
scheinigt. Entsprechend sollte
man auch in einer Bewerbung
das Sprachniveau auf der Ska-
la von A1 bis C2 angeben.
Zur Einordnung: Das erreich-
te Sprachniveau im Abitur ent-

spricht in der Regel etwa dem
Level B2 auf der GER-Skala.
Eine detaillierte Übersicht auf
der Website des Goethe-Insti-
tuts erklärt, welche Fähigkei-
ten man auf welchem Niveau
mitbringen muss. Eine Angabe
nach diesem Muster hilft Per-
sonalfachkräften, das Sprach-
level von Bewerbern und
Bewerberinnen genauer einzu-
schätzen, erklärt Unicum.
Bei Sprachen, die heute gar
nicht mehr verwendet werden,
verhält es sich allerdings an-
ders, heißt es auf der Websei-
te. Wer Altgriechisch oder La-
tein kann, sollte besser das
Latinum oder das Graecum an-
geben. (dpa)

Ist das Sprachniveau im Le-
benslauf nach dem Europäi-
schen Referenzrahmen ange-
geben, hilft dies Personalern,
eine Bewerbung genauer ein-
schätzen zu können.

Foto: Christin Klose/dpa-tmn

Starte durch beim führenden Lieferanten und Ausrüster der
Glasindustrie für Gemenge- und Scherbenaufbereitungsanlagen.

Sichere Dir deinen Ausbildungsplatz für 2022 zum
Technischen Produktdesigner (m/w/d)

Fachrichtung:
Maschinen- und Anlagenkonstruktion

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung an career@eme.de

DEINE AUSBILDUNG. DEINE ZUKUNFT.
GLASKLAR

EME GmbH · Erkelenz · www.eme.de

Ausbildung/Duales Studium
Sport- und Fitnesstraining

Für eines der größten ambulanten Rehabilita�onszentren in NRW,
mit den Indika�onsbereichen Orthopädie, Psychosoma�k,

Onkologie und Pneumologie, suchen wir Sie (w/m/d) im Bereich
Sport- und Fitnesstraining zum nächst möglichen Zeitpunkt.

Sie bringen mit:
• Allgem. Hochschulreife oder
Fachhochschulreife

• Interesse an Sport und Gesundheit
• Teamfähigkeit, selbständige und
eigenverantwortliche Arbeitsweise

• Einfühlungsvermögen und
soziale Kompetenzen

Wir bieten:
• Geregelte Arbeitszeiten
• Fort- und Weiterbildungsunterstützung (Studium)
• Angenehme und kollegiale Arbeitsatmosphäre

Bewerbung per E-Mail an:
a.witek@reha-geilenkirchen.de www.reha-geilenkirchen.de

Cathrin Dauven
Fachberaterin für
gewerbliche Kredite

„In meiner Freizeit spiele ich gerne Badminton. Im
Doppel kommt es besonders auf gutes Teamwork
an. Meine Mitspieler dürfen von mir erwarten, dass
ich immer 100 Prozent gebe. Das gilt auch im Job.
Gemeinsam mit meinen Kolleginnen und Kollegen
kann ich viel für unsere Kunden erreichen.“

Und wie ist
deine Story?
sparkasse-aachen.de/meinestory

Starte jetzt deinen Berufseinstieg
als Bankkaufmann/Bankkauffrau
(gn) – mit einem Praktikum, einer
Ausbildung oder einem dualen
Studium bei uns.

Weil‘s ummehr als Geld geht.
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Die eigenen Stärken finden
Mit Selbstanalyse berufliches Potenzial ermitteln.

Bei welcher Tätigkeit verges-
sen Sie Zeit und Raum? Die
Antwort auf diese Frage kann
Ihnen ein Hinweis auf ihre
Stärken und damit ihr berufli-
ches Potenzial sein, rät Exper-
tin Ragnhild Struss in einem
Blogbeitrag des Berufsportals
Xing. Eine Selbstanalyse kann
Klarheit schaffen, die richtige
Jobwahl zu treffen.
Ein erster Schritt sollte dabei
sein, Eigenschaften, Stärken
und Talente zu erfassen. Was
macht Sie einzigartig? Was
können Sie besonders gut?
Dabei sollten Sie sich nicht
nur auf berufliche Themen be-
grenzen. Geeignete Fragen
hierzu sind zum Beispiel: Über
welches Feedback/Kompli-
ment habe ich mich sehr ge-
freut? Was fällt mir leichter als
anderen? Und: Wofür werde
ich immer wieder gelobt?
Im nächsten Schritt fragen
Sie sich: In welchen Situati-
onen habe ich eine Leistung
abgeliefert, bei der ich mich
von meiner besten Seite zei-

gen konnte, mich so richtig
wohlgefühlt habe und im An-
schluss stolz auf mich war?
Nun identifizieren Sie Ihre Mo-
tivatoren. Ist es zum Beispiel
„etwas Sinnvolles tun“? Su-
chen Sie Einfluss, also eine
Führungsposition, oder viel-
leicht sogar das Gegenteil? Ist
Ihnen Lob wichtig oder Wett-
bewerb? Oder treibt Sie ihre

Wissbegierde an?
Bedürfnisse spielen ebenfalls
eine wichtige Rolle auf dem
Weg zum idealen Job. Dabei
können Fragen wie diese hel-
fen: Sind feste Arbeitszeiten
wichtig? Sind Sie bereit zu rei-
sen? Wie viel Struktur oder
Freiraum benötigen Sie?
Im letzten Schritt setzen Sie
Stärken, Motivatoren und Be-
dürfnisse zu einem Gesamt-
bild zusammen. Dabei kann
es laut Expertin Struss durch-
aus abstrakt zugehen: Wer als
Leidenschaft „Kochen“ ausge-
macht hat, kann daraus zum
Beispiel Folgendes ableiten:
die Fähigkeit, einzelne Ele-
mente zu einem Gesamtkunst-
werk zusammenzusetzen.
Wenn jemand gern exakt nach
Rezept kocht, kann es für
Struktur, Detailaufmerksam-
keit und methodisches Vor-
gehen stehen. Ist jemand lie-
ber experimentierfreudig und
kreativ, sind auch das hilfrei-
che Schlüsse für die berufliche
Karriere. (dpa)

Wer schaut, wo die eigenen
Stärken und Schwächen lie-
gen, kann sein berufliches Po-
tenzial besser einschätzen.

Foto: Christin Klose/dpa-tmn

VERKEHR

Ausbildungs-

Kfz-Mechatroniker m/w/d

Fachkraft im Fahrbetriebm/w/d

Bewirb Dich JETZT und freu Dich auf eine
interessante und abwechslungsreiche Ausbildung.

Nähere Informationen auf unserer Homepage.

www.west-verkehr.de

stellenstellen
20222022

Die Aurubis Stolberg GmbH & Co. KG, Sitz in Stolberg sucht Azubis für 2022

 Verfahrenstechnologe Metall (m/w/d)  Werkstoffprüfer (m/w/d)

 Industriemechaniker (m/w/d)  Industriekaufmann (m/w/d)

 Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)  Werkzeugmechaniker (m/w/d)

 Gießereimechaniker (m/w/d)

Voraussetzungen Wir bieten

» Gewerblich-technische Ausbildung:
– Guter Hauptschulabschluss
– Gute Noten in Mathematik und Physik

» Kaufmännische Ausbildung:
– Abschluss der zweijährigen
Höheren Handelsschule
oder Allgemeine Hochschulreife

Haben wir Dein Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Deine
Online-Bewerbung!

www.aurubis-stolberg.com/deutsch/stellenanzeige.php

Unsterbliche Produkte, eine Betriebstemperatur von 1.200° C und eine
Reinheit von 99,99 % – unsere Leidenschaft ist die Metallurgie.

Die Aurubis Stolberg GmbH & Co. KG ist einer der führenden europäischen
Herstellern von Halbzeugprodukten aus Kupfer und Kupferlegierungen.
Es werden hochpräzise Bänder und Drähte für industrielle Abnehmer von
Kupferprodukten am Weltmarkt produziert. Ohne Kupfer, z.B. keine Strom-
leitungen, kein Smartphone, kein Toaster und kein Föhn.

Die Aurubis AG ist ein weltweit führendes Multimetall-Unternehmen und
der größte Kupferrecycler der Welt.

» Aktive Beteiligung an der Gestaltung der Ausbildung

» Prüfungsvorbereitung auf Zwischen- und
Abschlussprüfung

» Zahlreiche Sonderleistungen neben
dem Ausbildungsentgelt

» Gute Übernahmechancen

Du hast keine Lust, den ganzen Tag im Büro zu arbeiten?
Du interessierst Dich für Technik oder Elektronik?
Dann suchen wir Dich!

Our Paper. Your ideas.

Wir sind ein mittelständischer Papierhersteller, der mit traditionellem Papier-
macherhandwerk und innovativen Technologien in den Bereichen Grafik,
Künstler, Etiketten und besonderen Anwendungen aktiv ist. Unsere hochwertigen
Papiere werden weltweit vertrieben. Unser Produktionsstandort ist Düren.

Wir bieten ab dem 01. August 2022 folgende Berufe zur Ausbildung an:

• Papiertechnologe (m/w/d)
• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
• Mechatroniker (m/w/d)

Auf der Webseite - www.reflex-paper.com/aktuelle-stellenangebote/ - findest
Du weitere Informationen und die Bewerbungsvoraussetzungen zu unseren
Ausbildungsstellen. Wir freuen uns auf Deine schriftliche Bewerbung an unten-
stehende Adresse oder über Deine online Bewerbung an unser Stellenportal.

Reflex GmbH & Co. KG
Veldener Straße 121-131
52349 Düren, Germany

+49 2421 497-0 Phone
info@reflex-paper.com
reflex-paper.com

Unsere Sonderveröffentlichungen.
Ihr Kontakt
Telefon 0241 5101-595
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Den Druck gesund verarbeiten
Forscherin: Langeweile kann zu guten Ideen verhelfen.

Langeweile hat eine große Be-
deutung als Gegenpol zum
permanenten Druck, kreativ zu
sein. Das sagt Gabriela Muri,
Professorin am Institut für So-
zialanthropologie und Empi-
rische Kulturwissenschaft der
Universität Zürich in einem In-
terview in der Zeitschrift „For-
schung & Lehre“ (Ausgabe
08/2021). Langeweile könne
demnach helfen, auf „wunder-
bare Ideen“ zu kommen.
Der Forscherin zufolge gibt es
inzwischen eine verinnerlich-
te Zeitkultur. Pausen würden
nicht mehr von Gewerkschaf-
ten oder Arbeitgebern vorgege-
ben, sondern jeder sei selbst
dafür zuständig, was eine Pau-
se ist und wie er sie richtig er-
leben will.

Vielen neigten aber dazu, sich
in Pausen durch Aktivitäten
und Freizeitangebote verwirkli-
chen zu wollen. Muri rät statt-
dessen, sich selbst ein offenes
Angebot zu machen, mit freier
Zeit umzugehen. So lässt sich

besser abschätzen, welche Ge-
fühle und Bedürfnisse man ei-
gentlich gerade hat. Sich zu
langweilen kann dementspre-
chend besser sein, als die ei-
gene Zeit zu sehr für festgeleg-
te Ziele zu nutzen. (dpa)

Auch am Arbeitsplatz sollte man sich zwischendurch einmal
entspannen. Foto: pikselstock - stock.adobe.com
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WIR BAUEN AUF DICH –
AUSBILDUNG BEI FLORACK
Der erste Schritt in Deine erfolgreiche Kar-
riere beginnt am 01.08.2022 bei einer der
führenden mittelständischen Bauunterneh-
mungen in Nordrhein-Westfalen. Komm in
unser Team als

BETON- UND
STAHLBETONBAUER (m/w/d)

BAUZEICHNER (m/w/d)

STRASSENBAUER (m/w/d)

INDUSTRIEKAUFMANN/-FRAU (m/w/d)

Voraussetzung ist der Abschluss der Re-
alschule oder ein guter Hauptschulab-
schluss mit Klasse 10. Für die Ausbildung
Industriekaufmann/-frau wird die allgemeine
oder fachgebundene Hochschulreife vor-
ausgesetzt.

Sende Deine schriftliche Bewerbung per
Post oder per E-Mail an FrauMartina Brehm.

Florack Bauunternehmung GmbH
Siemensstraße 13 • 52525 Heinsberg
martina-brehm@florack.de

Die CWS Lackfabrik GmbH in Düren-Merken ist seit über 150 Jahren in Familienbesitz.
Das Unternehmen gilt als Vorreiter für besonders umweltfreundliche chemische Produk-
te und ist in einer Holdingstruktur organisiert. Produziert wird in Deutschland und USA
mit über 200 Mitarbeitern. Die Produkte werden weltweit über eigene Vertriebsgesell-
schaften vermarktet.

Für das Ausbildungsjahr 2022 suchen wir

Industriekaufleute
(auch Duales Studium möglich)

Ausbildungsdauer: 2 ½ Jahre
Voraussetzung: Höhere Handelsschule oder Abitur

Industriekaufleute in Tandemausbildung zum/zur
staatlich geprüften Betriebswirt/-in

Ausbildungsdauer: 2 ½ Jahre
Voraussetzung: Höhere Handelsschule

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Schwerpunkt Metall- und Kunststofftechnik

Ausbildungsdauer: 2 Jahre
Voraussetzung: Hauptschulabschluss

Wir bieten Ihnen eine hochinteressante, qualifizierte und fundierte Berufsausbildung in
einem modernen, innovativen, zukunfts- und umweltorientierten Industrieunternehmen,
in dem Sie garantiert viel lernen und auch viel Spaß haben werden. Der interne Unter-
richt in unserem Hause dient der intensiven Vorbereitung auf die Zwischen- bzw.
Abschlussprüfung vor der IHK. Bei uns haben Sie die Möglichkeit, Ihre beruflichen Inte-
ressen voll zu verwirklichen, sich jederzeit in das Unternehmen einzubringen und sich
Ihren Vorstellungen entsprechend weiterzuentwickeln.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich mit Ihren aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bei uns.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

CWS Lackfabrik GmbH
Personalabteilung

Katharinenstraße 61 • 52353 Düren
personal@cws.de • www.cws.de



Azubi gesucht!

Dein Berufseinstie
g im Medienhaus Aache

n

Alle ausführlichen Berufsbeschreibungen:

www.medienhausaachen.de/ausbildungen

Vollständige Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf und
Zeugniskopien sendest Du bitte bis 15.11.2021 an:

Medienhaus Aachen GmbH, Personal & Organisation,
Marlene Ohlenforst, Postfach 500 110, 52085 Aachen

E-Mail: ausbildung@medienhausaachen.de

Medieninteressiert?
Technikbegeistert?

Elektronikfreak?
Künstlerisch begabt?

Ideengenerator?
Querdenker?

Ausdrucksstark?
Organisationswunder?

Fo
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b
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BWL- Medien- & Kommunikationswirtschaft
Dualer Studiengang (BA) (m/w/d)

Digitale Medien
Dualer Studiengang (BA) (m/w/d)

Industriemechaniker (m/w/d)

Medienkaufmann Digital & Print (m/w/d)

Medientechnologe Druck (m/w/d)

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Multimedia-Volontär (m/w/d)

Veranstaltungskaufmann (m/w/d)

Unser Ausbildungsangebot
auf einen Blick:

Ein Angebot aus dem
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Mit dem Du in Stellenanzeigen richtig umgehen

„Wir suchen Dich“, „Deine
Aufgaben sind“, „Wenn Du
in einem dynamischen Team
arbeiten willst, bewirb Dich
jetzt“: Längst duzen nicht
mehr nur Start-ups ihre Bewer-
berinnen und Bewerber. Auch
etablierte Unternehmen spre-
chen sie in Stellenausschrei-
bungen mit Du an.
Viele Bewerberinnen und
Bewerber reagieren darauf
erstmal verunsichert, sagt
Volker Klärchen, der als Karri-
ere-Coach Klienten beim Be-
werbungsprozess unterstützt.
„Sie fragen sich zum Teil mit
Mitte 30 schon, ob sie für die-
se Firma zu alt sind.“ Kein
Wunder, lange war eine forma-
le Ansprache mit „Sie“ in Be-
werbungen üblich.
Das „Du“ ziele nicht automa-
tisch auf junge Mitarbeitende
ab. „Daher sollten sich auch
erfahrene Bewerberinnen und
Bewerber von einer Du-An-
sprache in der Ausschreibung
nicht abschrecken lassen“,
sagt Jennifer Gebhardt von ei-
nem Personaldienstleister.

„Oft geht es darum, Zugehö-
rigkeit zu erzeugen und Offen-
heit zu signalisieren.“
Bei manchen Firmen gehö-
re das einfach zur Unter-
nehmenskultur. „Da duzen
sich vom Vorstand bis zum
Praktikanten dann alle“, so
Gebhardt. Manche Firmen
würden das aber auch aus
Imagegründen machen, sagt
Klärchen. „Sie wollen dann
nicht so steif, sondern jung
und locker wirken.“
Und sie wollen damit Bewer-
berinnen und Bewerber an-
locken. „In einer Ausschrei-
bung macht ein Unternehmen
Werbung für sich“, sagt Vanes-
sa Thalhammer, Pressespre-
cherin bei der Bundesagentur
für Arbeit. „Die Beschreibun-
gen zur Tätigkeit und zum Un-
ternehmen, aber auch die An-
sprache entscheiden darüber,
ob sich Bewerberinnen und
Bewerber überhaupt intensi-
ver über das Unternehmen in-
formieren.“
Im Normalfall sollte man in der
schriftlichen Bewerbung An-

sprechpartner mit „Sie“ an-
schreiben, rät Thalhammer. So
erfülle man die offiziellen For-
malien einer Bewerbung und
gehe sicher, dass diese An-
sprache von allen als ange-
messen empfunden werde.
„Eine Ansprache mit ‚Du’ emp-
fehlen wir nur, wenn die Be-
werberin oder der Bewerber
ganz sicher ist, dass sich in
dem Unternehmen über alle
Hierarchieebenen hinweg die

Mitarbeitenden mit ‚Du’ an-
sprechen.“ Zum Beispiel weil
er oder sie dort vor der Bewer-
bung ein Praktikum gemacht
hat. Oder wenn der Ansprech-
partner oder die Ansprechpart-
nerin persönlich bekannt sind.
Diese Einschätzung teilt Klär-
chen nicht ganz: „Sobald die
Firma einen duzt, darf man
auch duzen.“ Aber das ist kein
Muss. Es sei völlig in Ordnung,
etwa künftige Vorgesetzte im

Anschreiben zu siezen.
Wichtig sei nur, dass Bewerber
die Ansprache wählen, mit der
sie sich wohlfühlen. Spätes-
tens im Bewerbungsgespräch
würde das sonst komisch auf-
fallen. „Sie sollten authen-
tisch bleiben“, so Klärchen.
Noch wichtiger sei ohnehin
Individualität, so die Exper-
tin. Die Bewerbung muss auf
die Stelle und die Firma zuge-
schnitten sein. (dpa)

Alles ist auch eine Frage der
Unternehmenskultur.

Wer in der Stellenausschreibung geduzt wird, darf im Anschreiben zurückduzen. Ein Muss ist
das aber nicht. Foto: Christin Klose/dpa-tmn

Starte deine Ausbildung bei Frauenrath!Starte deine Ausbildung bei Frauenrath!

Gärtner Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau (m/w/d) Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau (m/w/d)
Straßenbauer (m/w/d)

Bewirb dich online unter azubi.frauenrath.deazubi.frauenrath.de

Ausbildung
mitPower!
Starte deine
Zukunft in

unserem Team.
Jetzt bewerben!

wep-h.de

WEP Stellenangebote

20
21
©
M
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Wissen
weitergeben
Als Ausbilderin oder Ausbilder
im Betrieb kann man Verant-
wortung für eine neue Gene-
ration an Fachkräften über-
nehmen. Aber wie kommt man
eigentlich in diese Rolle? Dazu
benennt ein Unternehmen aus
dem Kreis der Fachkräfte eine
verantwortliche Ausbilderin
oder einen Ausbilder bei der
zuständigen Kammer, erklärt
Jessica Furnell, Ausbildungs-
beraterin bei der Handelskam-
mer Hamburg. Grundsätzlich
müssen die benannten Fach-
kräfte persönlich und fachlich
geeignet sein und das auch
nachweisen können, so die
Expertin in einem Beitrag des
Magazins „Faktor A“ der Bun-
desagentur für Arbeit. Das
müssen sie in der sogenann-
ten Ausbildereignungsprüfung
an der jeweils zuständigen
Handels- oder Handwerkskam-
mer nachweisen. Im Hand-
werk ist dieser „Ausbilder-
schein“ in der Regel ohnehin
Teil der Meisterausbildung. Für
die Prüfung gibt es Vorberei-
tungskurse. Die Teilnahme ist
laut Furnell allerdings freiwil-
lig. Wer will, kann sich selbst-
ständig auf die Prüfung vorbe-
reiten. (dpa)

Als Ausbilderin kann man Wis-
sen an eine neue Generation
Fachkräfte im Betrieb weiter-
geben. Foto: Christin Klose/dpa-tmn

Wann bekomme ich mein Arbeitszeugnis?
Wenn ein Arbeitsverhältnis
ausläuft, haben Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer
Anspruch auf ein schriftliches
Arbeitszeugnis. Manche Be-
schäftigte warten allerdings
wochen- oder gar monatelang

darauf. Bis wann muss der Ar-
beitgeber das Arbeitszeugnis
ausstellen?
„Das Zeugnis muss ausgestellt
werden, sobald der Arbeit-
nehmer dies verlangt“, stellt
Nathalie Oberthür klar. Der

Fachanwältin für Arbeitsrecht
zufolge gibt es allerdings kei-
ne Sanktionen bei verspäteter
Ausstellung des Zeugnisses.
Ausnahme können laut Ober-
thür etwaige Schadenersatzan-
sprüche sein, wenn ein Arbeit-

nehmer oder Arbeitnehmerin
einen neuen Arbeitsplatz we-
gen des fehlenden Zeugnisses
nicht erhält. „Dies ist in der
Praxis allerdings nur schwer
nachweisbar“, so die Arbeits-
rechtsexpertin. (dpa)

Einstiegsprogramme
für Berufe

Wer ein Berufseinstiegspro-
gramm anstrebt, sollte sich
möglichst frühzeitig für eine
Stelle bewerben. Solche Ein-
stiegsprogramme nennen sich
im Kultur- undMedienbereich
Volontariat. Für angehende Ju-
risten und Juristinnen sowie
Lehrkräfte gibt es das Refe-
rendariat. In der freien Wirt-
schaft bieten Unternehmen
häufig sogenannte Trainee-Pro-
gramme an. Gerade bei Volon-
tariaten oder Traineestellen
gilt: Je größer und bekannter
die Einrichtung oder das Unter-
nehmen ist, desto schwieriger
sei es, dort einen Platz zu be-
kommen, erklärt die Agentur
für Arbeit. (dpa)

Die digitale Zukunft braucht starke Software -
Wir brauchen Dich, um sie zu voranzutreiben!

Starte deine Karriere zum
01. August 2022 bei uns als:
• Fachinformatiker Fachrichtung Anwendungsentwicklung (m/w/d)
• Fachinformatiker Fachrichtung Systemintegration (m/w/d)
• Fachinformatiker Fachrichtung Digitale Vernetzung (m/w/d)
• Kaufmann für Digitalisierungsmanagement (m/w/d)
• Industriekaufmann /-frau (m/w/d)

Du möchtest Dich bewerben?
Schicke uns Deine Bewerbung an personal@csb.com oder nutze unser
Online-Bewerbungsformular auf csb.com/karriere.

Neugierig auf CSB? Besuche uns auf:

CSB-System SE | Personalwesen | An Fürthenrode 9-15
52511 Geilenkirchen | Tel.: 02451 625-0 | www.csb.com


